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1V 1. Olüeuburg . Montag . 15. Juli 1S12.' XXXXV1. Jahrgang.

Die „Victoria tuise " in Oldenburg.
Leit Wochen war es das Tagesgespräch , ob da» Luft¬

schiff kommen würde oder nicht . Manchmal schien es so,
als sollten die Erwartungen wieder einmal unerfüllt blei¬
ben . Zn Rücksicht darauf , das, wir im vorigen Zähre
vom „Parseval " Zweimal genassührl wurden , lvar cs Wohl
begreiflich, daß dre Hoffnung aus Verwirklichung des Wun¬
sche » bei manchem sehr gering war . Und als gar erst
da » Unglück der „ Schwaben " bekannt wurde , und cs hieß,
die „Viktoria Luise" müsse jetzt als Ersatz nach /Frank¬
furt zurück, schien es so , als sollten die Ungläubigen recht
behalten. Wer weiß , wie es geworden wäre , wenn Herr
Hahlo sich nicht ganz energisch ins Zeug gelegt und
die Hamburg -Amerika -Linic dringend ersucht hätte , die
Oldenburger nicht noch einmal zu enttäuschen ! Wie die
Stimmung war , da» ging deutlich aus einigen Zuschrif¬
ten hervor , die in diesen Tagen einliese » , Zn einer hieß
es : „Hurra , Oldenburg in der Welt voran ! Ta » Luft¬
schiff will kommen. Ob's diesmal wohl ivahr wird ? Zch
sehe schon kommen all die Verherrlichungen in Poesie
und Prosa , aber hineinrasseln wird man . Tie Stadt wird
sich in einem Taumel befinden wie nie zuvor . Sogar
landen will Zeppelin . Tas sagt man nur , um den Leu¬
ten Sand in die Augen zu streuen . Rein , nein , da» Luft¬
schiff wird nicht kommen" usw. Run , der Brave und all
seine Gesinnungsgenossen haben nicht recht behalten . Auf
da » dringende Ersuchen de » Herrn Hahlo kam endlich
die bestimmte Zusage , daß die Fahrt unter
allen Umstände» unternommen werden sollte , selbst
dann , wenn di - erforderliche Anzahl Passagiere sich nicht mel¬
den würde . Ter Rest würde dann von Hamburg aus ge¬
stellt werden . Tas durste natürlich nicht vorher bekannt wer¬
den , da man zunächst auf Beteiligung von Oldenburg rech
nett. Wie mancher bat wohl den Wunsch gehabt , « ine Jahn
nnnnachen zu können, aber die Zadl derer, die für eine der¬
artige Lustrcisc 200 Emmchen zu opfern in der Lage sind , ist
deck verhältnismäßig klein. Und mit dem Betrag ist s nicht
genug . Will man sich nicht zur Hin - und Rückfahrt ent¬
schließen , was nach Adam Riese das Doppelte , nämlich 400
Mark kostet, ist man genötigt , eine Jahn mit dem Zuge zu
machen , cvcnnrell, wenn der Anschluß verpaßt wird , in Ham¬
burg zu übernachten usw . Und cs gehört zum » guten Ton " ,
daß man sich im Luftschiff mit französischem Lest und Äaviar-
brötchcn stärkt , unv dafür werden ganz gehörige Preise ge¬
fordert.

e-
Es ist um die dritte Rachmitlagsstunde . Die gewohnte

SonmagSstillc liegt über der Stadt . Es ist «in Sonntag , wie
jeder andere. Rur eins macht ihn bemerkenswert : die spär¬
liche» Passanten haben ein und dasselbe Gesprächs¬
thema. Zeppelin — das eine Wort tönt dem Aus-
mcrkcndcn immer tvicdcr ans Ohr . Rach und nach
ändert sich das Straßenbild . Tie Zahl der Passan¬
ten schwillt an . Aus allen Türen kommen die
Bewohner in Festtagskleidung , alle sind von einem und dem¬
selben Gedanken beherrscht. Je mehr der Stundenzeiger
der Uhr vorrückt, desto mehr schvnllt der Mcnschenstrom an.
lieber die Nadorster - und Donnerschwccrstraße bewegen sich
die Massen unaufhaltsam fort . Automobile , darunter die
Wardenburgcr und Moorriemer , sausen in großer Zahl nach
dem Rennplätze . Droschke >olgt auf Droschke , Tarameier,
Sommcrwagcn — kurz jede« verfügbare Beförderungsmittel
ist in Tätigkeit , um die Massen zu befördern . Auf dem
Bahnhöfe ist cs beinahe lebcnsgesährlich . Man drängt und
schiebt und wird geschoben. Kaum halten die Züge , dann
entsteht ein Gedränge , da« beängstigende Formen annimmt.
Um die Plätze wird regelrecht gekämpft.

Aus dem Rennplätze wird es bald nach 3 Uhr lebendig.
I >0 Mann von der Artillerie und Kavallerie , die als Hilss-
und Abspcrrungsmannschastcn dienen sollen, treten an . Tic
SaniiätSkolonne erscheint, bald danach folgt die Feuerwehr
mit der Spritze . Es ist für alle etwaige unerfreuliche
Zwischenfälle Vorsorge getroffen . Von 3 > , Uhr konzertiert
die Arlillerickapelle und sorgt für Unterhaltung de » Publi
kumS . Nur ein Teil — immerhin ein paar Tausend — der
anströmenden Menschenmassen löst sich eine Karte , die zum
Betreten des Rennplatzes berechtigt. Viel größer ist die
Zahl derer , die auf den angrenzenden Straßen , auf dem
Ohmstedei Friedhöfe usw . der Dinge harren , dte da kom¬
men sollen.

Kurz nach 4 Uhr läuft die telephonische Nachricht rin,
daß die „Viktoria Luise" Punkt 4 Uhr von .Hamburg ab¬
gefahren ist. Sofort werdrn an den Tribünen die Fahnen
gehißt , die Kapelle spielt den Zrppelinmarsch , alles ist "in
freudiger Erwartung . Aber man loeiß , daß etwa zwei
Stunden vergehen werden , bi» da « Luftschiff Oldenburg
erreicht . Man hat Zeit , sich auf dem Platze umzusehcn.

Es ist ein farbenprächtige » Bild , da « sich dem Be¬
schau- ! darbietet . Äavt an Kopf steift djtz Mg » , die dkl»

Rennplatz umsäumt hält , auf ihm selbst wogt es auf und ab,
Zeder Tridünenplatz ist desctzt , Tie Damen sind zum Teil
in prachtvoller Toilette erschienen. Ein Glück , daß ein
kühler Wind bei der hohen Temperatur etwas Ladung
fächelt , sonst wäre manchem der stundenlange Ausenthalr
im Freien doch noch weniger erträglich gewesen. — Herr
Zucke nack hat in weitestgehendem Maße Vorsorge ge¬
troffen . Ein hochdeladener Wagen vermittelt das deruhlgende
Gcfühs , daß dem zu erwartenden Durst Rechnung getragen
werden kann.

Bon Zeit zu Zeit seyt man den Krimsrecher an die
Augcn , um zu erkunden , ob da« Luftschifs am Horizont sicht¬
bar wird . Da — um 5.42 Uhr — erschein ! cs nahe
der Lhmsteder Kirche, au » nördlicher Richtung kom¬
mend. Tie Musik spielt : „Kommt ei» Vogel geflogen" . Ein
überwältigendes Bild , wie das Riesenluftschiff , dessen silber¬
weißer Leib sich prächtig von dem blauen Himmel abhcbt und
dcsscn Propeller silbern glänzen , so sicher seine Bahn zieht, so
wie die Hand des Führers , Kapitän Blew. sie bestimmt!
AuS der Kabine winken die Passagiere mit Tüchern und Hü¬
ten, und voni Rennplatz klingt ibncn ein vicltauscndsümmiges
Hurra als Gruß entgegen. Zunächst säbrt das Luftschiff
nach Oldenburg und kebrt dann in rascher Fahrt zurück . Um
5»57 wird auf dem Landungsplatz das erste Teil derabgelas-
scn , die Propeller laufen langsamer , bi » endlich Vas Gesurr
verstummt ist . Mit maiestätischcr Ruhe und geradezu er¬
staunlicher Sicherheit läßt sich das LuftschiffPunk « « Ubr nie¬
der. Tic Treppe wird angelegt , und die Passagiere — 13 an
der Zahl — , die emzüctr find von der wundervollen Fahn,
verlassen die Kabine , um denen Platz zu machen, die die Rück¬
sahn mitmachcn wollen.

Tas Publikum verhält sich anfangs musterhaft . Rur
hier und da muß einer an das Pcrboi , die Einfriedigung
nicht zu überschreiten, nachdrücklich crinncrl werden . Da —
kurz vor der Abfahrt des Luftschiffes — gibt 's kein Halten
mehr . Wie auf ein Zeichen drängen die Massen heran , und
in raschem Lauf stürmen sic die unmittelbare Rahe de» Luft¬
schiffe « . Sie haben noch eben Zeit , sich von dessen Beschaffen¬
heit aus nächster Nähe zu überzeugen . Ein Blick in die Gon¬
deln, in denen sich der Führer , Kapitän Blew , ein Fahr-
ingcnieur , fünf Monteure und vier Mann zur Be¬
dienung befinden , ein Gruß den Passagieren (vier
Mann , die sich noch im letzten Augenblick zur
Mitfakrt meldeten, mußten zurückgcwiescn werden ) ,
und der Augenblick der Abfahrt ist gekommen. Ein
Klingelzeichen, das Luftschiff hebt sich — und unter dem
Hurra der Menge und dem Tücherschwcnken der Fahrgäste
tritt die »Viktoria Luise" die Rückfahrt an . Tie Kapelle
spielt » Muß ich denn , muß ich denn zum Städtclein hin¬
aus "

. Das Luftschiff macht wieder eine Fahrt über Olden¬
burg , dann verschwindet es schließlich in nordöstlicher Rich-
tuna

Ganz verschieden war die Wirkung, die da » Luft¬
schiff auf dos Zublikum ausübte . Einige waren stumm
vor Begeisterung , andere gaben ihrem Entzücken durch be¬
geisterte Worte Ausdruck. Ein Bauersmann meinte beim
Sichtbarwerden der » Viktoria Luise" : »Sieh , dar kimmt
de Windbüdcl, " Ganz verschieden waren die Vergleiche, die
man anstelltc. Oft genug konnte man das sattsam bekannte
Bild von der großen Zigarre anwcndcn hören . Wenigstens
originell , wenn auch verfcblt war der Ausspruch eines Zu¬
schauers : » Zs doch jüst, as wenn dor 'n grot Swien in de
Luft slüggt "

, was von seinem Nachbarn mit » Jo , wie 'n
grole Mutt " bestätigt wurde.

Oldenburg bat seinen Zeppelintag gehabt . Jeder wird
auf seine Rechnung gekommen sein , und gewiß wird man¬
cher , der zur Zeit Erholung in den Bergen oder am Strande
sucht , es bedauern , nickt dabei gewesen zu sein.

Rund 7000 Personen
waren aus dem Rennplatz, und zwar je etwa 1500, also im gan¬
zen 3000 auf den « ersten und zweiten, 4000 aus dem dritten
Platz . Mindesten» doppelt so groß war die Anzahl derer, die
sich aus den angrenzenden Straßen und Plätzen aushtelten, so
daß sich in Ohmstede gcslern 20— 25 000 Menschen ausgchalten
haben.

In der Stadt.
Viele hatten bei der Sommerhitze den wetten Weg nach

Ohmstede gescheut und sich die Sache bequemer gemacht. Man
wandene nach dem Stau , bestieg das Dach seines Hauses
oder suchte sich sonst einen günstigen Platz , um so den Anblick
zu genießen . Die Schwestern in den Krankenhäusern waren
den Kranke,, behilflich, daß auch sie vom Fenster aus die
» Viktoria Luise" beobachten konnten. So kam jeder auf
seine Rechnung,

Das UmonStonzert
8ar außerordentlich stark besticht , jo daß die dazu nötig ! Be¬

dienung kaum ausreichte. Jung und alt war hier vertreten,
um in gewisser Weise Zeppelin und seinem Werk zu huldigen.
Denn , wie auch natürlich , bildete jenes stolze Luftschiff das
Hauptgespröchsthema . — Auch in den anderen Lokalen der
Stadt war reger Verkehr, so daß die Witte gute Geschäftege¬
macht haben.

Eine Flugpost
wurde gestern nachmittag gleich nach .VZ Uhr von dem Waur
rer Mohr mann in Ohmstede bei der Wirtschaft von
Sttodtbofs ausgefunden . Er brachte die Karten zur Post und
behielt den Briesbcutel als Andenken. Die Post war auf der
Hersahn vom Luftschiff ausgcworsen worden.

. 2 - R- g,

Bon einem Fahrttrilnehmer
erhallen wir folgenden Bericht : Ueber dem Flugplatz Fuhls-
büttel im Norden von Hamburg , auf dem sich jetzt die,
größte Luftschisshalle Deutschlands befindet , glühte sen¬
gender Sonnenschein : es war Wohl der heißeste Tag , dew
unsere Gegend in diesem Sommer gehabt hat . Erfahrungs¬
gemäß entstehen an solchen Tagen leicht vertikale Böen»
die ein Luftschiff wider die Absicht in große Höhen trei¬
ben , und auch sonst kann große Hitze einem Luftschiff ge¬
fährlich werden . Aber diq „Viktoria Luise" har sich best
ihren Fahrten über Nord - und Ostsee so glänzend b«-.
währt , daß sein wackerer Führer , Herr Blew , der jetzt»
nach Dr . Eckeners Abreise nach Frankfurt die Alleinherr¬
schaft führt , unbedenklich die Fahrt wagte . Dreizehn Passa --
giere hatten auf den bequemen braunen .Korbstühlen der
behaglichen Kabine Platz genommen , als sich das Riefen -:,
fahrzeug um 4 Uhr I Minute schnell in die Lüste hob.
Ein leichter Wind aus Nordost kam den saufenden Pro¬
pellern zu Hilfe , und so war Homburg selbst und die Elbs,
sehr bald überflogen . Eine herrliche Aussicht bot sich dew
Passagieren aus der luftigen Höhe. Die reine Luft war
wegen der Sonntagsruhe so gut wie gariricht durch Dunst!
und Ruß unsichtig geworden , und so konnte man beobach¬
ten , wie die zahlreichen Spaziergänger und die Insassen:
der übervollen Elbdampfcr den kühnen Luft reisenden ihre»
herzlichen Wünsche für glückliche Fahrt mit wehendem
Tüchern und geschwenkten Mühen heraufwinkten . Die»
Fahrt nach Oldenburg vollzog sich sehr glatt und schnell»
Schon um 4 .57 war Rahdc, 5240 llhr Elsfleth erreicht.

Um 5 Uhr 45 Minuten wurde der Landungsplatz int
Oldenburg überflogen , die Landung erfolgte um 5 Uhr»
58 Minuten . Sie vollzog sich scbr glatt unter dem be¬
geisterten Jubel eines vieltausendköpfigen Publikums , das»
sich nach dem Festmachen ocs Schiffes nicht mehr haltew
ließ und die Sperre durchbrach, um den Koloß aus nächster
Nähe z» bewundern.

Nicht ganz so glatt vollzog sich die Rückfahrt, zu
der die » Viktoria Luise" um tz Uhr l8 Minuten mit 12
Passagieren atkffticg . Starker Gegenwind von 10 bis 15,'
Metern in der Sekunde machte dem Schiffe die Fahrt oft
recht sauer , und kräftige Böen Noten dazu , so daß zur Rück¬
fahrt eine unerwartet lange Zeit gebraucht wurde . DaSs
Schiss fuhr über Farbe, wo gerade Schützenfest statffanl ».
Man Hane ausdrücklich gebeten, diese Route zu neiänrn.
und versprochen, das Fahrzeug mit einem patriotischem
Liede zu begrüßen . Aber trotzdem es sehr niedrig , etwa
80 Meter , flog , war von dem Gesänge nichts zu hören,
Ueber Osterholz - Scharm deck <7 Uhr 20 Minuten ).
Worpswede (7 Uhr 33 Minuten ) und Tanr -stedt <7>
Uhr 40 Minuten ) , wo man eine große Hochzeitsgesektsttiast
überflog , flog es nach Zewen ( 8 Uhr 5 Mnuten ) und
Harburg. Dann wurden die Elbe »nd Hamburg über¬
flogen . Hier war die Fahrt infolge besonders starken
Böen sehr schwierig. Aber um » Uhr 42 Minuten langte
die » Viktoria Luise" wieder auf dem Flugplätze in Fuhls¬
büttel an unv lag um !) Uhr 52 Minuten wohtgcborgcn ir»
der Halle.

Trotz der stürmischen Fahrt waren die Passagiere Volk
von dem schönen Eindrücke auf dieser Luftreisc . die in dev
größeren Passagierfahrt dm wohlgclungcncn Abschluß bil¬
dere. -E --»

Noch ein Bericht von einem Fohrtteilnehmrr .
""" '

Herr Levpo -td Hahlo sendet uns auf unseren!
Wunsch noch folgenden Bericht : >

Die Fahrt war in allen Teilen und in jeder Beziehung
so unbfrschreiblich schön , daß cs mir schwer wird , alle die
Eindrücke in Worte zu kleiden. Schon die Begeisterung und
der Jubel des Publikum » bei unserer Abfahrt war eilt
solch überwältigendes Bild von unserer Kajüte aus , daß
man es nie vergessen kann . Tie „Viktoria Luise" Flieg
sofort etwa 100 Nieter hoch , und als wir kaum de » Renn¬
platz verlassen hotten , sahen wir , ganz merkwürdiger Weise
deutlich zur reechten -Hand de » Z w i s ch e n a h n c r Sec
liegen. Wir nahmen nun den Kurs über unser Oldenburg.
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DI» vrlentienma tS»r zunächst sehr schwer, ich fand sk«
an dir Raborfterstraß ». wo ich Herrn Llbolf Vvß erkannle,
her un « mit seinen Kindern von stimm Tache au « freudig
»uwmk» . Tann passierten wir den Kirchhof , »je Hoch»
- auserstraßc, von dort über den Julius Misen-
platz quer über dst Straßen zur Stau linte, wir Über-
kreuzren die Haaren und befanden un « direkt über
meiner Wohnung neben der Reichsbank ; hier batte
ich dt« große Freude , meine Mutter und meine Schwieger¬
mutter im Gatten zu begrüße » , die mir luftig zuwinftrii.
Unwillkürlich rief ich : „Mutter , Mutter !" , bis mich mein
«kichbar anftteß und sagte u „Mensch, das hör n sie ja doch
nicht !"

Nunmehr verließe» wir Oldenburg, Immer an der Hunte
entlang fadreud, kamen in die Katze v »n Holl «, ließen Hude,
Grüppenbühren und auch Delmenhorst recht« liege»,
überquerten bei Vegesack die Weser und steuerten direkt aus
unser Ziel lo» . Bald .amen wir in die Lüneburger Heide nach
Leven ES wnrde un« aber nach und nach klar , daß wir un¬
möglich zur festgesetzten Leit in Hamburg sein konnten , da wir
mir scharfen Gegenwinden zu lämpscu hatten , und ich will gleich
voraus bemerken , daß wir »u unser gier größten Freud« erst
um 10 Utzr in Suyisvütlel landeten. Al» wir un« vor Ham¬
burg besanben, war c« inzwischen » ach einem herrlich schönen
Sonnenuntergang dunkel geworden und Hamburg erglänzte in
»ollem Lichierftratzl . Inzwischen war unser Schiss aus eine
Höhe von etwa 400 Meter gestiegen. Wir sahen unter un« dle
berühmt« Werst von Bloftm öc Boß . wir sahen den größte»
Dampfer der Welt, . Imperator "

, un» sehr winzig erscheinend,
wir sahen in Hamburg den ganzen Verkehr stocken, indem alle«
nach oben schaute und sich an dem Anblick de« stolzen Lust,
schiffe» erfreute.

Sin eigenartige vrscheinung war während der ganzen
Fahrt , daß sämtliche« Getier in Angst und Schrecken geriet
und «»»einanderstob . Das Hübnrrvolk , die Tande » flogen
wild umher , die Pferde raste» wie «oll aus deir Weide» ,
duechhrachen Hecken , übersprangen Gräben . Da « Rindvieh
war ganz außer Rand und Band . Aus einer Weid« sahen
wir ci » c Kuh in cinen großen Graben fallen , der Bauer
stand danrben , aber anstatt sich um da » wertvolle Leben seines
Tiere « zu kümmern, stand er wie angetvurzelt und starrte in
die Lust. Einer der Mitreisende » konnte den Ansruf nicht
unterlassen : . Schgpskopp, paß dock» np dien' kl oh ! " — Wir
fahr » Hunderte von Halen nnd Rehwild wie wahnsinnig über
die Weide» sage» , wir sahen, wie die Lögcl . auch verschiedent¬
lich Habichte, ängstlich sich in den Wäldern verkrochen, kein
Vogel kanl dem Sustschisf nabe . Wettere komische Bilder
boten ein paar Landleute , Heu einfahrend ; als sie unser Schiss
erblickten, blieben die beiden Männer wie festgenagelt stehe »,
während die Fra » Reißaus nahm , als ob sie mindestens
glaubtc , der Teufel käme Himer ibr her . Wir konnten auch
sehe « , wie Leute vor Schrecken oder Freude sich ins
Gra « warfen , wie Frauen mit Händen und Füßen
strampelte» , und wenn wir unsere Briespost a» den
verschiedenen belebten Plätzen auLwarsc» . konnten
wir beobachte » , wie die Jungen « um die Wett« liefen, um diese
so sitteressant « Paketpost au« den Wolken zuerst zu erwischen.
Wenn ich nun noch zum Schluß erwähne , daß Küche und Keller
nicht « zu wünschen übrig lleßen, so >st die» vielleicht nicht ganz
korrekt au»gedrückt , denn wir mußten leider feststellrn , daß un-
ser« (Paffagier . ) Porgänger von Hamburg nach Oldenburg von
dem edelsten -laß dem liebenswürdigen Oberkellner soviel ab-
g«k,ust hatten, daß für un« nicht genügend übrig blieb, da«
Esten war vorzüglich und verhältittsmäßtg garnlcht teuer. Alle«
in allem, noch einmal sei '« gesagt, c « war eine unvergleichlich
schöne , mir ewig unvergeßliche Fahrt . Durch die verspätete
Ankunst in Hamburg konnte » wir den Nachtzug nach Oldenburg
nicht mehr erreichen . Wir kamen mit dem Luftschiff in der
Hall« um 10.1S Uhr an , fuhren mit einem klapprigen Omnibu«
nach Ohlsdorf , dann mit der elektrischen Schnellbahn nach Ham-
bürg, ll .l« Uhr mit dem D -Zug nach Bremen und erreichten
durch die Liebenswürdigkeit unsere» Mitreisende» , Herrn Dr.
Lllmer« au« Varel , mit einem «Svstrd. Lansawagen um 3,SU
Uhr Oldenburg.

e»gerru« lsc>»«u.
Der Kaiser hielt , wie aus Molde gemeldet wird , vor¬

mittag « auf d «r . Hohenzollern " Gott « »dienst ad und machte
nachmittags cinen längeren Spaziergang.

Prinz Heinrich von Preußen wird Anfang August
in Sinai » einttcsfen und dcm rumänischen Königspaare
einen offiziellen Besuch absiatten.

*
Der Magistrat von Hannover beabsichtigt, den Gra¬

fen Zeppelin einzuladen , mit dem neuen Luftschiffe . Hansa " ,
da « die . Viktoria Luise " in Hamburg ablösen soll , Hannover
einen Besuch avzustattrn. »

Dem Rate der Stadt Leivzig ist auf seine Anfrage
« egen Errichtung einer Universität in Dresden
die Erklärung der Regierung zugcgangen , daß die Staats-
regierung angesichts der Ucverfiillung der gelehrten Berufe
ein BedüfniS zur Errichtung einer neuen Univcsiiät nicht
anerkennen könne.

«
Reichskanzler Tr . von Bcthmann - Hollweg ist

hon Moskau abgereist. ->
In Petersburg gaben Graf und Gräfin Pouttales zu

Ehren der Offi ' icre und Kadetten des Schulschiffes
»Hans a" ein Gattenseft.

Das französische Nationalfest war von herr¬
lichem Wetter begünstigt . Für die Truppenschau war trotz
der Hitze ein ungeheurer Andrang zu verzeichnen. Falliercs
weihte die Fahne d « S LuftsayrregimentS ein.

a
Dem Generalstreik in Zürich ist die Gencral-

auSsperung gefolgt . In der vorletzten Nacht kam es zu
»erfchiedenen Ausschreitungen . Starte Truppenteile Haller,
die bedrohten Stadtteile besetzt.

*
Nach Meldungen aus London wird dort die Lagein

her Türkei lo kritisch angesehen, daß man mit xjnex dlb-
daukuno de » Sultan « rechnet.

- 5 .

polnischer rogerdericht«
» « UN «», «,

" Ein neuer « dmir ^ '
Berlin , 1L Luit . Be» den nächsten Personaiveränder-

uugen in dr» höchste » Kominaudostelstn der Flotte , über
die berichtet wurde , wird allch der Chef de « Admiralstabe«
der Marine , Vizeadmiral d. .He« ringen , ein Bruder des
Kri«g» ministtr «, zum Admirat " befördert iverdru.

Freilassung Kostewitsch?
Berlin , 14. Luli , Die Freilassung des russischen Ar-

tillcrieoffizirrs Kostewitsch, svii jetzt unmittelbar bevor-
srrhen. Wie die „Boss. Ltg ." von gut unterrichteter QusUe
erfährt , soll Kostewitsch Ende der nächsten Woche aus der
Haft entlassen werden, da die Untersuchung nicht» Be¬
lastendes ergeben hat . Es wird nur dir Entscheidung de«
Reichsgericht » in Leipzig abgcwnrtet , wo sich sämtliche Akten
über die russisch « Spioncigeafsäre zurzeit defindrn.

Durchstechereienauf der kaiserlichenWerft i » Kiel.
Stettin, II . Juli . Durch « inen Lusail sind neue

Durchstechereien auf der kaiserlichen Werft in Kiel ent¬
deckt worden . Am Donnerstag trafen im Stettiner Hafen
der holländische Segler „Morgenstein " und her deutsch«
Segler „Meteor " mir alten Stahlgranaten beladen gj » .
ivie sie die Kieler Werftderwaltung al « Alrware verkauft
und deren Wert sich auf 4<itttttt Mk . bezifferte . Die hie¬
sige Kriminalpolizei forsch» »aa > der Herkunft der Gra¬
naten und beschlagnahmte schließlich die Ladungen . Dia
Ermittelungen ergaben nun , daß der Absender ein Werft«
angestciiter war , der die Ladungen veruntreut hatte.

AlUlllanO.
Da« Nationalsrft in Frankreich.

Pari « , 14. Full . Au» Anlaß de« Ralionalfefte« fand
heute in Longchamp eine Parade statt, die von herrlichem
Wttter begünstig« war . Eine ungeheure Zuschauermenge um¬
gab da« Paradefeld . Der Beh vo» Tunis begleitete den Prä¬
sidenten , al« er die Front der Trupp :» abschritt. Ferner be-
mertte man die beiden Söhne cl Mokri» . Luftschiffe und Flug-
zeuge kreuzten über dcm Paradefeld . Der Parade wohnten
außer den auSländischeu Offizieren und dcm diplomatischen
Korp» auch der Chef de« russischen Generalstabe« , General
Shilintki , bei . Präsident Fallt äre« überreichte den Luft-
schiffcrtr uppen die Kahne de« neu geschaffenen
Regiment « für militärische Lustschtsfahrt. »Sie
wird, " so sagte der Präsident , »inmitten der Arniee erscheinen
al« ein Symbol de« französischen Genie« . St « wird von dem
überlegen ruhigen Mut der Aviatiker zeugen. Möge sie da«
Andenken an die Talen der Armee, der ich sie anvcrtrau », er¬
halten ." Die Truppen wurden beim Vorbeimarsch lebbast b«.
grüßt , besonder« die Infanterie in ihre» neuen Uniformen.
Eines der an der Parade teilnehmende» Luftschiffe hatte über
Billancourt eine kurze Panne und wurde über Pari « abge¬
trieben. S « landete später glatt in Bobignv . Zu Ehren der
Korptkommandanten, de« General» Shiiinskt . de» Admiral«
-Fürsten Lieven und der Mitglieder der russischen Militärmission,
«ab der Präsident ein Frühstück , - » dem mehrere französisch«
Minister teilnahmen . . .

Der neu« ruffische Botschafter in Rom bei
Giolitti.

'
» Rom , 14 . Juli . Gestern halte der neue Gesandte in
Rom , KrupcnSki, eine längere Besprechung mit dem Marquis
di San Giuliano . Er begab sich jn Begleitung des Unter.
staatssekrclärS des auswärligen Amte» , des Fürsten di
Scalea , im Automobil nach Fiuggi , wo er mit den, Minister
des Auswänigcn zusammcniraf . Ueber da » Thema dieser
Unterredung lausen die verschiedenstenGerüchte um . So teilt
da « . Giornalc d 'Jialia " mit , daß der Botschafter sich nach
Fiuggi begeben hat , um ein endgiltiger Einvernehmen , be-
treffend da« Ultimatum , zu erzielen , Vas Rußland an die
Türkei stellen wird . In diesem Ultimatum , so weiß das
genannte Blatt zu berichten, ersucht Rußland die Türkei
dringend , binnen drei Tagen Fricdenüverhandlungen mit
Italien anzubabnen . Um dem Ultimatum den nötigen
Nachdruck zu geben , werde » die russischen Truppen an der
Grenze verstärkt werden . Es sollen bereits Truppenttans-
vote nach der Grenze abgegangen sein. »

Verbrecherische Taten englischer Suffragette» .
London, 14 . Juli . Die Tochter Sir John CraggS,

eine fanatische Fraiielirrchtlerin . wurde bei dem Versuche,
das Schloß de « englischen Marineminister « Harcourt bei
Oxford anzuzündeu , verhaftet und gestand die versuchte
Brandstiftung ein . Sie wurde ohne Zulassung von Bürg¬
schaft in Hast abgeführt . — Al « der Schatzkanzler gestern
das Theater zu Kennigton in London betrat , wo er zur
Feier de« Inkrafttretens der nationalen Bersicherungs-
akte eine Festrede halten wollte , wurde er von xinrm
Anhänger der Frauenrechllerinnen tätlich angegriffen unkr
über den Kopf geschlagen. Ter Attentäter wurde nach
heftigem Widerstande in Haft genommen . Auch während
der Rede wurde Lloyd George von mehreren Suffragettcn-
anhängeril mit Zwischenrufen auf das Frauenstimmrecht
unterbrochen . Tie Ruhestörer wurden jedesmal prompt
an die Lust gesetzt.

tlnpslillsedrrr
Hitze überall . Rotterdam , 1 . Juli . Holland leidet

augenblicklich unter einer erstickenden Hitzloclic, die sich dop¬
pelt fühlbar macht, Iveil die Atmosphäre mit Wasserdampf
gesättigt ist. Viele Menschen brachen gestern in Rotterdam
aus der Straße ohnmächtig zusammen . Da « Thermometer
zeigte nachmittag « 32 Grad Celsius im Schatten.

Greueltitten im peruanischen Gummigebictc . London,
13. Juli . Ein gestern al « Blaubuch veröffentlichter Bericht
des britische » Generalkonsuls in Peru , der die Untersuch¬
ungs -Kommission der peruanischen Amazcm-Companh be¬
gleitete , enthält viele , alle Begriffe übersteigend« Beispiele
von Grausamkeiten , die von englischen Beamte ' der Ge¬
sellschaft im Distrikt von Prtranayo der der Gewinnung
Von Gummi an den Eingeborenen verübt wurden . Sie be¬

gossen Männer und Frauen mit Petroleum und steckten sie
an , zerschmetterten Kindern die Schädel , schnitten den In¬
dianern Arme nnd Beine ab und überließen sie so dem lang¬
same» Tode.

Erkrankung der geschiedenenFrau Tosclll. Florenz,
M LÄkli. . Sie - « Me PM MMigsipsv, »tzeWliLtz « rg-r.

priuzcssni von Sachsen, ist an Lauchsellentzündung erkrank ».
Der Zustand ist derart , daß die Aerzte ihr « Uebersieoeluna u>
da « Krankendaus angeordnei habe» . Tort soll sie einer Lp»
raiion unterzogen werde» . Diese Erkrankung der Komtess«
bat »e » Borwand zu einer Annäherung zwischen ihr und
ihrem chcinaligen Gemahl Tosclll gegeben, der sich von ihr
scheiden ließ . Tosclll weilt täglich an ihrem Krankenbette.

Hotclbraiid . Diez, l ». Juli . In der letzten Nach, ist
da « weithin bekannte Hotel » Hoi vo» Holland " durch « n
Großfeucc «iugcäschert worden . Tie Hotelgäste konnten sich
rechtzeitig in Sicherheit bringen . Ta « Gebäude ist völlig
vernichtet.

Alus äem Srohvei'rogtum.
»i» ich«, --»ca«-" » o - i-ta-ld-tts«,

D »», » , , ,n<u. ,r Q-,><»»-, »>, »Ni»»«. StMlS»-«-- -»»
„ »« lü -u - «oiicm, - -», » »» in, «i«»»!"- - an«

VItzenburg. I Juli.
* Pers «>»al «otiz . Anstelle dks 'AMsors Tr . KelIrr¬

stoff ist der Asieiwr Mehre » « in Oldenburg mir der
'-tstrtrelung der beurlaubte» Amtsrichter des Amtsgerichts
Jever, jür die Zeit vom 1ü . Juli bis zum 1 . September
V. I . beauftragt.

r . Ttlelvertrihung . Ter Kaiser verlieh dcm Militär,
iiiteiidaule » de« zehnte» Armeekorps , Wirklichem Geheimen
Kricgsrat Harttamph , den persönlichen Rang der Rite erster
Klage.

Das Kaiserabzeichen für hervorragende Leistungen im
Schießen ist unter de » Regimentern Sks zehnten Armeekorps
für dieses Iayr der siebeiitcn Kompagnie des Infanterie-
Regiments 78 in Osnabrück . Hanprinann Kienitz, zugefallen.
da sic ini Schul- wie i «> gefechtsmäßigen Eiiizclschicßcil das
beste Ergebnis erzielte . Beim Insanteric -Reglment Sl er-
hielt im Jahre 1007 die elfte Kompagnie , Hauptmann von
Secvach , da« Kaiserabzeiche»

r . Postalischest. Der Geheime Postrat und vorftagendc
Ra « im Reichspostaniie , Puche , früher in Oldenburg,
wurde zum Geheimen Ober Postrat ernannt.

* Ti « olympischen Spiele i » Stockholm. Au« den Vor-
» nd Zwischenläuse» de « 400 Meier -Laufe» « plazierten sich
am Freitag vier Amerikaner und der Deutsche Ha » » Braun-
München, der seine» Zwischenlauf i» 40,4 Lek. gewann . Den
Wcttsprung mit Anlaus gewann Guttcrso » Amerika mit 7,btt
Metern von Brickcr Kanada mit 7,2 l Metern und Aber«.
Schweden mit 7,18 Meiern : Pasermann -Bcrli » sprang nur
6,82 Meter . Im Hürdenlaufcn über l lli Meter siegte kevd-
Amcrika in 15,l Sek. vor seinen Landsleuten Wcnvell uns
Hawkins . Im Diskuswerfen wurde von Taipale Finnland
mit 45,21 Metern «in »euer Rekord geschallen. Tie Amc-
rikanrr Bvrd und Tunca » beleqten mit 42,52 Metern bezw.
42,28 Nietern die nächsten Plätze . In der Entscheidung des

gerade » Turnijpringc »» aus 5 und 10 Meter Höbe war der
Favorit Günther Hannover leider gezwungen , wegen einer
Verletzung aufzitgeben , so daß die übrigen Teilnehmer leich¬
tes Spiel hatte» ; eS siegle, » in dieser Konkurrenz drei Schwe¬
den . Der Endlaus zum 400 Me,cr >Pr »stschwimm«n sah
wiederum den Deutschen Balde Breslau in 6 Mi » . 20Hß Sek.

siegreich vor Henning Schwede» »nd Eourtman England.
Brim Stasettenschwimmen über 8tttt Meter ( 4 mal Ltttt Meter«
plazierte sich die deutsche Mannschaft , bestehend auL Kuh
irisch VreSlau und den drei Magdeburgern Schiele, Ritter und

Breiiing , in 10 Min . 42'
.H Sek. siir den Zwischenlauf.

- rl »ion -« o» »erte . Vom Dienslag ab wird die Jn-
fanteriekapelle wieder ihre Tätigkeit ausnehmen . Da « Pro¬

gramm für Dienstag wird u . a . enthalten : Oubert . zu
„Phadra "

. Vorspiel zur „Loreley" . Fantasie au « „Mrister-
singrr "

, Fantasie nu« „ Samson und Delila "
, zwei un¬

garische Tänze tBrahmSt , Intermezzo n . d . Ballett „Nailn ".
« . Der „Neue Bürgerklub" veranstaltet Sonntag , des Sl.

Juli , seinen dletjahrigen Familtenauoslug nach Hude.
Abfahrt mittel« Sonderzuge« 2.3S Uhr nachm . In Hude wird

der Verein von der Huder Kapelle am Bahnhof empscmgen.
Die Kinder erhalten kleine Fähnchen. Sodann marschiert der

Verein mit Musi« nach dem Festlokal . Zur Mühle", wo « °n-

zert stattftndet. Auch ist die Besichtigung der Klofterruine und
des Parks gestattet worden. Hierbei sind die Kinder unter

strengster Aufsicht zu halten , da da« Betreten der Rasensiöchen.
sowie Abpslücken der Zweige und Blumen verboten ist Wad-
reud de« Konzert« sind allerlei Ucbcrraschungcngeplant, » benös

findet ein Tanzkran, chen im Festlokal statt. Di» Ruck-

fahrt na» Oldenburg erfolgt abends 11 Uhr. Nick,Wut,lieber
zahlen 1 für die Fahrt . Teilnahme am Konzert und anderen
Vergnügungen ; Herren, di« am Tanze teilnehmen wolle», haben
ciu Tanzgeld von 1 .4k zu entrichte » .

» Bedauerlicher Unfall am Zrpprlintag . Um das Lustschift
. Viktoria Luisr" zu besichtige » , begab sich da« Dienstmabchen
A. Thomscn auf da» flache Dach de« Hause« Markt 3. Um die
Fahrt de « Luftschiffe « noch bester zu beobachten, crklrttctte sic.
trotz mehrmaligen Verbot« , den Turm de « Fahrstuhl « und
lehnte sich dabei an den oben befindlichen Fensterflügel, welcher
durch zu starke « Anlehnen nickt staüdhielt und nachgab. Tie
glitt in die 18 Meter Tiefe Licktschachtössnun»
zwischen da« Vorder- und Hinterhaus , wo ihr Sturz vorerst
durch da« Drahtglassenster gehemmt und die Gefährlichkeitfer¬
ner dnrch die darunter befindlichen Stangen , woran Beleuch¬
tungskörper aufgehängt waren gemindert wurde. Auch die
Beleuchtungskörper trugen wesentlich dazu bei , daß da« Un¬
glück nicht noch schlimmer wurde . Der Verunglückten wurde
die erste HUse von einem anderen Mädchen und dem Sohne
de« Haufe« geleistet, worauf Dr . Hoffman» ärztlichen Beistand
gewähric. Das Mädchen wurde hierauf sofort ln da« cvang.
Hospital gebracht. Die Verletzungen geben »ach der heule mor¬
gen erfolgten Aussage de« Hospitalvorstand« « zu keiner Be¬
fürchtung Veranlassung.

"
* Den Bericht vsm Wildsßauser Nennen und verschiedene

andere Artikel und Notizen mußten wir Raummangel» halber
leider bi« morgen zurückstellen.

»
kür v «<n»t» g:

! Ruhig . Heiter. Warm Fortdaurr wghrscheinNch .
^

^
( ! ) Delneenhsrft . 14. Juli . Beim Baden er¬

trunken ist Heute morgen in der Grast der Arbeiter kr
Pohlmann. Er litt au Krämpfen und versank vor den

Augen der MitlnGenden , ohne daß e« bemerkt wurde. P-
war der einzige Ernährer seiner Mutter . — Ebenfalls
ertrunken beim Baden in der Hunte in Dötlingen rst
gestern abend ein Malergeselle ans Dänemark . — Ei»
Waldbrand entstand heute morgen durch Funkcnauswuri>

der LUHlüff dvö ÄrMÄsir ßwiMn



1I ^ ,

-» « « r . V « umlteaeirdt » Lrtschoktni entsandten zu,
Mv » g d«* Br »nd»S ih» ^ uerivehren . Es hautzell sichLöschung tzotz Bruutzes 1k)» Fsd . . — . . . . . —- , -- ,
min « herrlich ^ lestt»« » Sichtende,wnd ^ Di» Flamme,,
kckiu« » haushoch , »ngesacht 0» " "

t « po7 Glücklicherweise gelang
<ti
auch

rch den herrschniden Wind,
k » , da« Feuer zu löschen. -

n Oi > f « r der Erploston in Magdeburg ist
» uö> ein Delmenhorfter geworden . Die hier lebenden Ver-
ämndien erhirllrn heute morgen die Nachricht , daß der
walcktnist H. Timmrrmann seinen erliuenen Brand-
wunden dir letzte « acht erlegen ist. Ta « Sommer,
lest de » Tclmenhorster Turnverein » , ivelches
aus dem Schützenplatz » um Beste» des Turnhallenbausond»
nrranaiert war , verlief bei überaus zablreicher Boieili-
wna aus« Schönste . Der Turnverein wird vorau « Iin,l-

. ,ch eine gute Summ « dem bereit « vorhandenen Fond«
zusügen können . _

» « eestemitnve, 13 . Juli . Zu dcm Großseuer in
" ebstedl ist noch zu melden : Racyocm gegen Ukr eine
Äbkellung der Matrosen Anillerie und die dortige Feuerwehr
« ingelrosscn waren , gelang e« beule abend gegen 7 Uhr . da«
sseuer zu dampfen , Im ganzen lind Wohnhäuser . säst
ebenso viele Scheunen , ebenso das Schulbau « , « in Raub der
flammen geworden . Die all » ehrwürdige Kirche ist ebensall»
bl« aus de » Grund niedrrgcdronnl . Biele Pferde und
Schweine sind in den flammen umgekommen . Ter Schaden
bciräai mebrerc hunderttausend Mark , ist aber säst günstig,
durchBersicherung gedeckt . Tie ,uni größte » Teil bereit« ein
gebra» ie Heuer» ,e . die in diesem Fahre außerordentlich gut
ausgelalle» war , ist aver durchweg noch nicht versichert ge¬
wesen . so das» die Abgebrannten immerhin noch grösser« Ver-
lüste bobc » . _^ Kaminen mir a*m pudMmm.

Wir den Inhalt dleser « nßttk übernimmt die Redaktion
" Bubliknm «ageaüber keine Veraukvottungj

Mode » v>V»truc »,l!
- «i der Lbsadrr de« Lustschlssc « . Viktoria Luise» betrug

sub gestern ei« grober Teil oe« Publikum « derart , das, e«
nsteiuli« »<m versckstcdenster Seite in nicht mtb,uverftehend« r
Acise getadelt zu werden verdient, schon au« dem Grund«, weil
c« nstb! au«,schlossen ist . dab noch einmal ein Lustschiss wie-
der kommt oder ein Flieger vier S -baustiige veranstaltel. Tie
Zeitungen hattrn deutlich genug darauf aufmerksam gemacht,
man mochte dir Schranken »ich, durchbrechen , Hanen aus da«
üble Beispiel der Svlter Badegesellschast binaewiesen: zudem
Ile» e« der Rnmverttn - nk dem Platze nicht an gedruckter und
mündlicher Warnung fehlen. Alle« da« hat nicht « genützt;
«lue geraume « eile vor der Abfahrt sturste man hordenweise
aus den abgelperricn Platz und eilte aus da « Lustschiss »u . Ist
da « au » Begeisterung geschehen ? Seine«weg», denn Begei¬
sterung für ein groste« Werk achtet vor allem da « Werk selbst
und sucht es aus seden - all vor Schaden »u bewahren . E»
war nicht » a >« ganz gewöhnliche gedankenlose Neugier, die auf
nicht« Rücksicht nimm«, die gegcbenensall« alle» tn « rund und
Boden ftambst , nur um einen augenblicklichen Trieb zu de-
friedigen. Wenn e « nicht vcdanlenlosigkclt war , so würden
gewisse Herren sadcnsall » nicht vergessen haben, die flammend«
Zigarre zu lösche» . E » war ein entschiedenerMangel , vast sich
aus den , Platze keine Spritze befand, um solche Leute mit kal¬
tem Wasser gründlich adzukühlrn. « lanbr man , den verant¬
wortlichen Fahrttettern in der « ondcl durch solche« Betragen
»ln lchwere« Amt zu erleichtern? Wenn ein derartiger Ansturm
geschieht, sind tausend Zufalle möglich, und »tan weist doch zur
« einige, hast gerade diesen Luftschiffen ans den Landungsplätzen
schon mancherlei geschehen ist . »Ich will übrigen « durchaut nicht
bcbaut ' ien . » ast man gerade von den billigen Plätzen zuerst
loegebrochen wäre ; wenn ich recht beobachtet bade, ging die
Bewegung von 1 und 2 nach 3 , nachdem sich schon länger vor¬
der vornedmere « Publikum vereinzelt nach und nach »äderen
Zutritt gestattet hatte . Da « heisst gerade üble« Beispiel geben
und zeigt , das , wir alle e « nätig haben, » icl mehr Selbstzucht
tu üben , sonst sind wir um kein Haar bester , al« alle die Van¬
dalen und Natur, «rftörer, die jede» erhabene Bauwerk und ,
jeden Autsichttlurni durch ibr« plebejischenNamen schände » und
iberall die Landschaft durch zerbrochen« Flaschen , Obst- und
Eierschalen und »ncggeworsene» Butterbrotpapier verzieren.
Wahrlich , aus solche Leute Paste da« treffliche Bauernsprichwort:
»Wenn bat Swicn statt i«, denn kehrt dai Block um*

Georg Nnseler.
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T»U neuen Bestimmungen über
den Schweinemarft wird au«-
drücklich hingcwicsen. Die Nicht¬
beachtung hat Besttasung und
Berweisung von, Markte zur
Folge:
1. Dcr Austrieb darf nur in der

Zeit von 7 bi « 9 Uhr vormit¬
tag « geschehen.

2. Der Marktplatz ist durch eine
Einfriedigung abgeschlossen.
Die Zuführung darf irur an
der dafür bestimmten Stelle
gegenüber Gramberg« Witt-
schast , der Abtrieb nur durch
die Oesfnung gegenüber der
Häusmgftraste erfolgen.

3 Die Piehbesitzer haben sich so
ein, »richten , dast sie nicht we¬
sentlich vor 7 Uhr ttntressen
Sie wüsten dann zunächst auf
dem Kasinoplatz Watten. Der
Weg zum Kasmoplatz ist über
den Damm , di« Gattenftraßc
oder di« Wälle zu wähle»,
nicht über die Langeftrast«.

« Da « Vieh must zum Markt¬
platz gefahren werden Aus
die ministeriellen Vorschriften
über die Beschaffenheit der
Wagen und Saften wird be¬
sonder» hingewiesen.

S. Bor dem Eingang zum Morst
bat der Besitzer de « Vieb«
eine Bescheinigung de« Ge-
» einpepprjtetz« » darübervpr-

Vsuefre NrebriGtsn «na letztevepefcben.
T «> goldene Iubiläumchchieste».

Frankfurt a . M . , Zull , lstester» früh nahm da«
17. deutsche goldene Jubiltiumsschirßen lftlü mit der Ab¬
holung des Bunderbanner « durch den Frankfurter Lchützrn-
vrretn vom Römer seine» Anfang Um > l Uhr setzte sich
von Sachsrnhausen au « der .heftzug In Bewegung , dessen
Vorbeimarsch zweieinhalb Stunden in Anspruch nahm.
Aus der Irivüne am Lperuhausc hauen sich u . a . Prinz
-Heinrich von Preuste » ol « Protcstor des Fester , der Gcoß-
iwrzog und die Grvßhcrzvgi » vvn Hessen und Prinz
Friedrich Karl von Hessen » ingesnnde » . Bald nach :!
Uhr fand in der Frskhalie ein Festmahl stau , bei orm Prinz
Heinrich von Preuste » eine Ansprache hielt , wvrin er
» . a . sagte : » Wer hcmzuiagc in Temschland sich nicht zu
Kaiser und Reich bekenne» will , der gehört nicht unter uns.
( Großer Bestall .) An unseren biirgcrlict>en Stand , die Arbeit
im Lullen an der » rüstig,,ng und Befestigung de « Reiche«
appelliere ich . ( Bravo ! : Möge diese « Fest itichl verklingen,
mögen Sie nicht auscinanoergeh « » , ohne einander gclobi zu
haben : Treu zum üaiser und »reu zum Reiche, treu unseren
Idealen . Sein « Majestät , der deutsche » aiscr und König von
Prcnsten , den Äon schützen und erhallen möge, Hurra , Hurra,
hurra ! * Nachdem da « Hoch auf den Kaiser verklungen und
stehend die ftaiscrhvmnc gesungen war , wurden zahlreiche
Hochrusc aus Prinz Heinrich a»«ge >»rachi. 'Sbcrbürgcrmcificr
Adicke « gab in seiner Erwiderung auf die Rede de » Prin
zeit Heinrich seiner Freude darüber Ausdruck, dast der Bru¬
der unsere» Kaiser» der Protektor unsere» Feste» hat wer¬
den wollen . Ueberav wo es gilt , die Ration zur Mann¬
heit auszuruse » , zur Hebung der Tatkraft , der Willenskraft,
des Spotte » , der Eroberung der Lust , überall steht Prinz
Heinrich an der Spitze . Redner schloß wi > einem dreifache»
Hoch aus den Pinzen Heinrich. Ovcrscbntzenmeister Z »»g
verlas hieraus ein Begrristuitg « telegramm des Herzog»
Karl Eduard von Kobnrg ^ iorha und brachte ein dreifache«
Hoch auf den deutschen Schiitzenbund aus . Sodann
ergriff der Bürgermeister von Wien , Rcumaher . da»
Wort und sühne ungefähr folgende » au « : Diese«
Fest klang immer zu einer Huldigung de« deutschen Hoch«
« danken» au » , der keinen Unterschied Knut unter d .m deut¬
schen Btnrrdrüdern . Wir Oeswrrricher wollen allezeit Deut¬
sche sein und bleibrn . Mr werden ebenso die treue deuziche
« renzwacht holten , wie die Vorfahren es getan haben . Der
Bund , der rin« zusamurenhält , wird nicht fallen , so lange
dir Deutschen ihre « hehre » Zieles sich bewußl sind . Er
erhebe sein Glas auf das Wohl de « deutschen Volkes und
die übrigen treuen deutschen Landerfürsten , und auf die stet:
Einigkeit zwischen Fürst und Volk. — Nach einer Reihe
loeirerer Reden begaben sich die Teilnehmer in di« Kchicß-
hall « , wo da« Schießen begann.

Der bfterreichisch « Tbrenfolger.
Wen . 15. Z» li . Ans Einladung de » siaiser« wird der Erz-

Herzog -Thronfolger Franz Ferdinand , den diesjährigen großen
Seemannvcrn drr deutswcn Flotte bei Kiel beiwohnen. Auch
«in russischer Großfürst ist eingeladen worden.

M »eds»«Nr in Bettin.
Berlin , 15. Fuli (stellen! früh sahen Bewohner der Motz-

ftraßc, durch mebrerc Revolverschüsseausgeschreckt , einen Mann
in wilder Hast davonstürmen, verfolgt von der Rodtsün Betts
F ., die einen Revolver in der Hand halte. Als die Modistin
sab, daß der Mann entkam, richtete sie die Masse gegen sich
selbst und brachte sich eine schwere Verletzung bei. Lus der
Hilsästation stellte man fest, daß die Bewußtlose nicht nur «Ine
Stbustvettetzung, sondern auch noch zwei schwere Stichwunden
hatte . Die polizeilich« » Ermittelungen ergaben, daß die Mo-
d-iftin den Entflohenen tn einem Easä de« Westen « kennen ge¬
lernt hatte. Sine Vernehmung der Verletzten konnte noch nicht
ftattftnden.

3V Grad Celfiu« i« Schotten.
Berlin . 15 . Zttli . Die drückende Hitze am gestrigen

Sonniag , die «ine Temperatur von mehr als 30 Grad im
Schatten aufwie « , verursacht« cine ganze Reihe von Unfällen.
Mehr all M Personen wurden vom Hitzschlagebefallen . Be¬
sonder« schwere Fälle kamen in Steglitz vor . Auch in den
Freibädern am Wannsee und Müggelsee kamen wieder zahl¬
reiche Unfälle vor.
hier ein . Nachdem der Reichskanzler eine Rundfahrt durch
die Stadt gemacht hatte , fuhr er um < Uhr 20 Nttmuen

nachmittag » nach Berlin Wester. Eine dftlzieTe Begrüßunß
fand nicht statt. »
^ Vermischte Depesche».

tzven « ich König war . . . . Steaftbnrg . 11 . Juli , « u»
die modernen Märchen fangen an wie die alten : E « war
einmal ! Alsv , r» Ivar einmal ' ein Handiverksdursche , der
zvg, „arm am Beutel , krank am Harzen * , in der « onuen-
hih« eines Jnlitages aus b«r Landsrrasze von Schlertstadt
daher uitd schaute felmsüttttig nach dem Straßburger Münster
au « , das ^ eider erst in Weiler Ferne winkte In der wunder¬
schönen Stadl gedachte er mir seinen letzten 23 Pfennigen
ein Nachtmahl cinzun .Rimc » und dann nach ehrbarem Hand»
toerksbranch bei den Meistern vorzusprechen, um die nötigen
Schlafgrosafe » zu eröl - ii . Und während er di« müden
M ine vorwärr » schleppte und neben ihm auf der Landstraße
die Aiilviiwüile vvrüöcrrastcn , da began » er zu träume » und
Luftschlösser z» baue » . Wenn ich ciumai stünig wäre , dann
kaufte ich mir auch ein Aittvmobil und brauchte nicht mehr
zu Fuß zu gehen. Und ein - sreunSiiche Fee Hörle den Wunsch
des Herzene . und sieh « da : auf eininas liälr vor dkin Hand-
wrrkstzurscheii ein prunkvolle « Antomvbil , ein betresster Die¬
ne lud ihn höflich zum Einneigen ei» , und ehe er sich»
versah , saß er auf den schwellenden Polstern neben einem
freundliche, , junge» Herr » . Die beiden ungleichen Insassen
kamen bald ins Gespräch und der Handwecksbursch « er¬
zählte von den Leiden und Freuden seine» Berufe » . Er
,ci Maschinenschlosser, habe in Augsburg gelernt und dann
den Wandcrstab ergriffen . Gegenwärtig sei er ohne Arbeit,
hoffe ober , sulche in Straßburg zu finden . Als da » Auto
in Straßburg einfuhr . da grüßten die Passanten höfischst,
und der Handtverksbnrsckck war klug genug, das nicht auf
seine bescheidene Persönlichkeit zu beziehen. Er sah sich
den jungen Herrn etwas genauer a » , und es beschlich ihn
die Ahnung , daß er es mir einem „ganz Vornehmen " zu
tun haben müsse . Al » echter Bayer lieg er sich dadurch aber
nicht aus seiner Gemütsruhe bringen , auch nicht , al » ihn,
der freundliche junge Herr beim Abschied Geld für Nachtessen
und Logis gab und ihm obendrein noch einen Taler schenkte.
Er bedankte sich böfli» , wie das fechtende deutsche Hanp-
ivcrksburschen gewöhnt sind, und drückte seinem Gönner
gerührt die Hand , worauf dieser, der i » Straßburg stu¬
dierende jüngste Sohn de« tkaiscrs , Prinz Joachim,
ihm noch versprach , sich für ihn bemühen zu wollen und
ihm eine Stelle zu verschaffen. Diese« moderne Märchen
crkcbte der Maschinenschlosser Jw 'ef Mirk aus Augsburg,
der jetzt auch wirklich auf Empfebiiing des Prinzen »sn«
Stelle in einer Heidelberger Fabrik erhalten hat.

WrsnMortAch
De»iÜeL««l uUtz Ber» i»chle» vrRtcharh H « «

f»r de» tzchnaltttt« ! » ». « ddilß Druck »nd
N. Gcharf , ^

UhefredMeurvllhel« van Dusck. kmui, , dkr d«i
e l .. k » ,LslalLK I . k» » » l » e i

, jL« rltch,« cn >e» ktulr§.

Geschäftliche Mitteilungen.

»» <-»li»eI,rII«I> )d«I s «r»t»u-»» 7ertri -cii-llSso. v- krk- ttei, »v vis k'ruLtitpuck 'jlo^, , u,v . — »
K « KBptbüet»r « i» ckveL cki, L— 1 or» ^ rockuet » e » ., « »» dor » L . ^

kalirrnckvertrettzr:
-saß . I-edmünliI , Oltsendvrg :, Okenerotr »»»« 30.
ü . kiolilek «, vläenbnrx . ? k«r «se» !trllt S.

zuzetgen, daß die Tiere au«
beobachtungSfrtten Gebieten
stammen. Der Schein muß
Zahl , Gattung und Beschrei¬
bung der zngesühtten Tiere
eMhalten. Obne ein« solch«
Beschreibung wird kein Vieh

8 . Eingang z. Markte
wird jcdet einzelne Tier vom
beamteten Tierarzt untersucht.
Die Besitzer — diese selbst —
haben die zur Uittersuchuog
erforderlichen Dienst« zu lei¬
sten . In Weigerungsfällen
werden die Tiere zurückgewte-
sen Wirb vom Amt«tt«rarzt
ungenügende Abheilung der
Seuche btt auch nur einem
Titte gefunden, so wird die-
se« «mV dir übrige« Titte
derselben Besitzer » v Markte
znrückgewiefen. Dieselben
müssen direkt »ach dem Stand¬
ort , von dem sie abgebolt,
wieder zurückgebracht werden,
wo sic unter Sperre gestellt
wttden.

7. Der Handel außerhalb d«S
eingefriedigten Platze«, sowie
der Handel vor und während
der tierärztlich Untersuchung
ist verboten.

L Der Austrieb au« den Rem¬
tern Cloppenburg. Delmen¬
horst, Vechta und WildeShau-
scn ist verboten.

g. Den Weisungen der Markt-
Polizei ist unbedingt Folge

. lületst «» - * ' '

Mooehansen (Altenhuiitorfi. H
Zu vertan en ein krättige»
WM' Arbeitspferd,

bester Einspänner. P . vielejrld.

HoilSudisch«

MMartchln
10 Ptuno so H , p. Zentner 5

ferner frisch eingettoffen
Gurken , Blumenkohl

und Bickbeeren.

Wr -Berkauf.
vkbenbeot. Ti « Lbstbau-

gttellschatt Oldenbrok läßt

NiMNStilg,
dt» 18. Juli d. I .,

nachmittag« 5 Uhr.
in ihren Lbstplamagen zu Ved-
I au en:

ca . 4 Mck
r . rußS,KiirMstr. 36.

Ofen . Zu verkaufen eine
zweijährige LUiene.

D. Hibbeltt.
Zu kaufen gesucht 1 gut er-

haltencr Kinderwagen. Off. mit
Preis u . S . 315 a. d . Exp. d . B.

besten Hafer
in Abteilungen

meistbietend mit ZahlungZfrist
verkamen.

llausiiebhab« ladet freundl. ein
vtztlzme . Lllk- l Kuck.

Sek« »f«A,ier

ksrÜMvi!

VdvsmLvdor
L SLvorkLwp,

VHrriii:- ». stuuleRs - keMl
l>SSkSN8tl -S8»v Sk.
— SpsrlulltLt - —

WkWl ! !! «I« l!k I.
MW lldetlimilei

ttuot » dcka »».

Kaufe jedes Quantum
rote Zodallllisbeeren
z« 14 ^ pro Pfund. Anuahme Liciislag, de« 1« . cr.»
von 8 —1 » «ud rr — « Uhr KalBvBslBKSsv 13.

drüankenitar Vlll:

SISIIlill ! »»
vsksekltziitzn» ßlustsk.

kkräivLiiü llvM.
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Feinste

' !« t- frilcb.
p . Pst . irs Ps

liII!l» l>l!>!Mb
z,h . L' tlINH mim.

Var „Oeueslostircke
klovslrblstt"

Redakncn v . I . H. Pc-ttkemper,
188 ', sf. zu lausen geiuchi . Ev.
auch leib - oder mietweise Ueber-
lanung «r,vü »schi.

Genaue lRngade der Bedin¬
gungen erbele » unier 8 . 320 an
die Exped. d . Blatte«.

Verkauf
^ einer »

: schönen:
Landstelle

Burhave . Fra » Stcuerrat
Paulv in Birkenseld beabsich
»igt ihre zu Waddens an der
Chaussee bclegene, von Herrn
Ernst Meiners bewohnte

Landstelle
xroh 38LSS8 Hektar, mit An¬
tritt Mai 1813 zu »erlaufen u.
ist Termin zum Verlause ange-
sctzt auf

Knitiz.
«ti 18. 3«li !>. K,

nachm . S Uhr,
in Lürßens Gafthause zu
Waddens.

Tie Stelle kommt wie folgt
zum Aussatz:
1, die Gebäude mit 21,8860 Hek¬

tar südlich der Chaussee be¬
lesenen Ländereien,

L die nördlich der Chaussee
belesenen Ländereien, groß
im ganzen 12,7800 Hektar , in
einzelnen Parzellen,

8. 2 am Töllncrweg belegen«
Hämme, grob 3,2338 Hektar,

L. die unter 2 und 3 genannten
Hämme zusammen,

o. die ganze Landstelle.
Wegen ihrer vorzüglichen Be-

schasfenheit und Lage kann der
Ankauf sehr empfohlen werden;
2z des Kaufpreises können zu
4 Prozent Zinsen stehen bleiben,
ausgenommen beim Verkauf
einzelner Parzellen . Auf Wunsch
kann eine anderweite Zusam¬
menstellung erfolgen.

Kauflicbhaber ladet ein
G. » oog, Aukt.

'

8 M

Dienstag , den I«. Juli:

: koarert:
der gesamten Artitzerie-Kapälle
Eintritt SO Anfang 8 Uhr-

Es laden ergebenst ein
Ikoms «. sioirsttzusr.

*

8aLr-n Krieger-
« . K«mpfgel »sfftu-

Aerri ».
Tie Verpachtung der Buden-

plöbr zu dem am L>. Aug. ftatt-
sindandcn Verbands - .Kriegerfeste
findet am 22 . Juli , vormittags
8 ' u Uhr aus dem Festplatze statt.

Der Borstand.

Priliern Lie litte
>meinestets früch geröstetenI

kslkees
speziell in der besseren

Preislage.

Zil - Htinilh kilm.

Ca.

4ÄW 8ckürren
stelle« wir von Mittwoch, den 17. d . M ««^ « orgea « 8 Uhr ab, zun, Verkauf.

BtMeil Sie unbedingt unser morgen an die'
Stelle erscheinende « große« ^ SstMl - LDkM Ailgebst.

Oebr
. v .

VVien
Stahlwotrahen au«
eigener Werkstatt

enorm billig.
MSdolOodr -tle,

Wiltzelmstr . 5.
Aadorst. Zu vcrk . 2 — ö Juck

IM- Mähgras
i. Brook zu Metjendorj, evtl, auf
mehrere Jahre :u vervachten.

Joh . Wohndech.
Zu verk . den' Kiutzerw.Vcierstr. 25

stöbellsger
Säu§iiig8lk.,

neben tlep 8pai -- L I.« il>dsnli.
Lröosto ^ usvsßl kertixer

ßlöbol:
lileiövi'setii 'SnIcv

tküctionretif-snlcs
8of»s

Ii »eti«
Ltütil«

8otl8toIIon
»stl'Ltrvn

8piogsl.
SoUüv K1 » «1

Llstztt sssi ' dvltsl.

W !nlrre«»Il!8 d!l !i!rek
' rk!ile.

Sednall » , rnvarläooige
Ilreäit - u . krivst-

Liullünkte
kür <l»s In- unü ^ uelonck.

OlSondurg i.
3ul. k-losenxl . 3. k>rnrukI241.

WeniW-Iilstitiit
Langestraßr 40.

Emjährigcn usw. Prüfung,
Privat -Unterricht ül allen

Gvmnafial- und Realsächcrn,
Uebcrwachung des Studiums.

SMgemsoder,
akad. >eb . Lehrer.

Ladaaeo» IV l>1kr-arrr , Rouutr. r.

! Li1658 Laoten!
« all.

jMze> . LieiStu:
LovLsrt.

ImM d» ti. Will.
H«I .-IIil »f. W.

In lode!» mill.
Wtiml It Sil«,

^ eialdertetr . 4 a

Laugcftratzc «

. . t
z Bevor du antrittst deine Reise,

- kuriere dich , » Hause weise,
in keinem Bade nudet ma»,
was man dalieun sich lessicu kann.

lisllturdschU'LTis
von

86 . Vwwvv 6L8tW0lL) j
I Oldenburg » Bahnhofsplatz3, Telefon 1389.

Auf Grund viels . Erfahrungen und günstiger Erfolge I
>werden bedandelt: Heoz -, Niorev» und Magouloibe », I
Ischl»«, « ich«, Rteumatismu «, FeUI»lbi>keit, Bleichsucht. I
Spezialität : Beh von Reroeuleitzc» aller 21« , Lähmuuge», I
Berdrummuuze « aad Berwachsuugeu.

Empfehle di- in nieinen, Verlage erschienenen tu - i
1 teressaate« und lehrreichen Schriften des

^ siui'pt'. Lä. Vwwov:
. .NervrnNranNfteNrn . ikre knlftedung unk » j

raNonelle Sednnawng"
und „ vie Kunst ru Hellen " .

L»rl vvrüem»»» , 8tso8tkS88e 18. 1

LLmilien - ^aekpiektkn.
DerlobungS Auzrigen.

Statt Karlen.
Die Verlobung ihrer Tochter 8ölll ! 1l6

Ella mit dem Landw. Herrn
Hinrich « Mter beehrt sich an- ülllklku Sullök»

zuzeigen ^ Verlobte.
^ Hengstlage, Jethause «.

Hengst, - ,e s z. Z . Grüpp.bühren.
Frau Wwe. Schütte. z. Z . Butzhausen.

Statt Karten.

Johanne Eilers
Heinrich Borchers

Verlobte.
Dohle», « raßenkuete »,

z . Zt . Großenkneten,
im Juli 1912._

Ihre Berlobung beehren sich
aaz» ,eigen

ttslene Knulrvn
kllULfö 1LN 88 SN

Ruttel. Sand «,
»- Zt. Hahn.

Juli >s :s.
Todes Anzeigen.

Statt Ansage!
Naihausr ». l» >2 Juli 13.

Heule entschlief »ach kurzer,
heiliger Krankheit unser
innigstgeliebter Sohn und
Bruder

im Alter von S Jahren.
In tieier Trauer:
Otto Reußen und Fra«
Johanna geb . Jausten

»nd Kinder.
Beerdigung am Mittwoch,

nachmittags 4 )4 Uhr, auf
den , Kirchhof in Zwischeu-
ahn . — 3 Uhr Trauerleier
im Slcrbehaus« .

Heut« starb plötzlich und
unerwartet infolge eines
Echlagansalle« mein lieber
Mann , unter guter Vater,
her Arbeiter

KnidirilPMlkk
im 58. Lebensjahre.

Die trauernden
Augehirtgen.

Beerdigung ain Montag,
15. Juli , auf dem Fried¬
hof« in Rastede.

Asckruk.
Hahn Am Freitag , den

12. Juli , starb plötzlich in¬
folge Echlagansall» der
Arbeiter

KM.
Cr Hai bis zu leinen

letzten Clunden mit ganzer
Hingebung sein « Pflicht er¬
füllt.

Ihm wird ein ehrende«
Andenken bewahrt bleiben.

llitttikbi»« Md Meitcr
ttt LMMe H« 4 ».

Loy. 12. Juli 1812. Heule
verschied nach kurzer heftiger
Krankheit in seine », 74.
Leben - jabre unjer lieber
Vater, Schwieger- u. Grost-
vaier, der Maurermeister

Zeh. Memktn.
Um still « Teilnahme bitten

LielrauerndenAngehörigen.
Ti « Beerdigung findet am

Mütwoch. den 17. d. M .,
um 3 Uhr, auf den , Kirch¬
hof zu Rastede statt.
Trauerfeier rm Hause.

vldeuburg , 13. Juli 1812.
Heut« nachmittag starb nach
langen schweren Leiden
ineinlieberMann , Schwager
und Onkel , der Invalide
verä I-edMAll»

im 82 . Lebensjahr«.
Ti « trauernd « Witwe

Joh - Lehmann ged . Gehl
nebst Angehörigen.

Tie Beerdigung findet am
Mittwoch, den 17. Juli,
morgen» 8 Uhr , vom
Klävemannstist Donner¬
schwee aus statt.

Kranzspendenwaren nicht
Im Sinn « de« Verstorbenen.

R « ttze «. 14. Juli 1812.
Heul « morgen 2 Uhr starb
nach langen, schweren mit
Geduld ertragenem Leiden
unsere liebe Mutter , Ur -,
Groß- u. Schwiegermutter,

die Witwe
Helene krexe

geb . Menke
im kaum vollendeten72 . Le¬
bensjahre.

Tier bringen tiesbeirübt
zur Anzeige

Tie trauernde«
Hinterbliebenen.

Beerdigung : Dienstag , den
1«. d . 21t«., nachm. 3 Uhr,
aus demKirchhofinRastede.

Danksagungen.
Rorbedewecht I . Allen lieben

Verwandten und Bekannten, die
uns am Tage unserer goldenen
Hochzeit so reich mit Geschenken
vnd Ehrungen bedacht haben,
den lieben Nachbarn für ihre
willige Hilfe, und insbesondere
Herrn Pastor Hanßmann für
feine Ehrenworte , sagen wir
unseren innigsten Dank.

A. D . Jantzen u. Frau.

StaMrintl. Wrichteu
vom 7 . bis 13 . Juli 1812.

Stadt Oldenburg.
Eheschließungen:

Fensterputzer Burkinami, Ol¬
denburg und Johanne Meiners
Oldenburg . Lehrer de Vries,
Jndiauopolis u . Anna Brahms.
Oldenburg. Kaufmann Borsitz.
Leipzig-Gohlis und Anna Sir
denburg, Oldenburg.

Geburten:
Sohn des Wäschers Gerken.

Bürgerfeld ; des Seminarlch
rer« Reil , Eversten ; des Arbei
tcrs Hohnholt, Klein-Scharrel
des Aktuars Rüther , Vechta
des Gastwirts Fischer , Nadorst
des Maurers Nogge, Wiesel
siede ; des Buckdruckereibcsitzers
Siißmann , Oldenburg : des
Laildmanns Hillen, Hankhausen
des Sergeanten Höpkcr , Don
« erschwer : des Postkanzlisten
Fcrman , Oldenburg.

Tochter des Hauptlcbrers
Havessen . Bissel , Gem. Großen¬
kneten : des Gutsbesitzers Ovtc.

KesunÄivik
ZiprsiHsssill
kowo»L,

p. Fl 25 T , ohne Gla«
Allein zu haben de,

z»h . HtiüklH kilttt.

Eisenbahnhilfswärter « Janßeu,
Wechloy ; des MoHeretbes. Nü-
debusch , Oldenburg : de« prob.
Arztes Dr . Binder , Grei, i zz.
r . Arbettcrs Hellberg, Ahlboni!
de- Gasrwitt« Benting , Zwi
lchcnahn ; des Zimmermeistert
Schütte, Ostcrnburg : des Fa
brlkbcsitzers Francksen , Old«
bürg : des Nachtwächters F«tw.
Bürgerfeld «Zwillinge ) ; de«
Brandtassengch. Jaußeir , vui-
gerfeld.

Sterbefälle:
Houpttcbrer u. Organist dar

Seggern, Oldenburg , 83 I . 8w.
Schmidt geb . Schiff, Birrgersch.
86 I . Wwe Biller geb. Laug,-
diers , Bürgerfeld, 62 I . Sol »,
des Wäschers Gerken , Bürgn-
seld , IT Std . Rentner Enb,
Oldenburg. 55 I . Ww. Scheck
geb . Duhme, Bürgerfeld , 77 A.
Poftmstr Lülling, Oldenbur,
63 I . Tochter des Eifendreher«
Stchning , Oldenburg , 8 Rr.
Poftschafstrer a . D . Thies . Ol¬
denburg. 80 I . Eliefr. Schwur,
ttng geb . Koopmann, Tmegelu,
50 I . Geh. Justizrat Loestn.
Oldenburg. 78 I . Arbeit . Oken-
dorf, Oldenburg, 36 I.

Grmeitttz« vseerndurg.
Geburt en:

Sohn des Maurers Heiurüh
Haase zu Drtelakermoor; de«
Landmanns Johann Lange zu
Tweelbäke: des Glasmacher«
Martin Blaeser zu Drielakrr
moor ; des Glasmachers Emil
Lehmann zu Oftevnburg: de«
Glaspflegers Karl Gloyftein zu
Ostcrnburg.

Tochter des Sandmann«
Georg zu Jeddeloh zu Ostern
bürg ; des Maurers Theodor
Willen zu Osternburg ; de» Ra-
schinenmcifters Fritz Lüßenhop
zu Osternburg : des Zkunstschlok-
sermeifters Richard Harlmmw
zu Osternburg.

Sterbesälle:
Tochter des Eisenbaheuabei

tcrs Heinrich Bruggeman» zu
Drielakcrmoor, I I . Sohn de«
Arbeiters Johann Meinerts zu
Osternburg, S Mt.

» omri»»e Susrst »».
Eheschließungen:

Jalousiefabrilant Friedr . Kurl
Albert Gramm in Oldeudur,
und Haustochter Anna Kathu-
rinc Huttern»nn in Eversten.

Geburten:
Sohn des Fuhrmanns El¬

lert Bernhard Kkoftermamr i»
Eversten.

Tochter des Arbeiters Eli-
mar Friedrich Peter Kretz i»
Eversten.

Sterbesälle:
Ehefrau Auguste Gesare Rei¬

mers geb . Rose in Eversten,
28 I . _
Weitere Familien -Rachrichte ».

Geboren (John ) : B. Kirch¬
hofs , Emden . H . Becker, Buller-
barg . — (Tochter) : Zivil >Ro>
schimst Sl. Kreutz , WUHelmt-
havcn.

Berlobt : Gerhardine Gerdei.
Bült bei Hohenkirchen , M. Ti»>
jes Brüling , Büppel. Helene
Hullmann, Apermarsch, m . Fn?
Köster , Brake.

Gestorben: Sophie Oesttv«
geb . Tangeumnn , Ambergen, 73
I . Johanne Plaß geb Stvi
Hahn , Ritftringen . Johaimtt
Ecks Müller , Wilhelmshaven. S
I . Gerhard Heinr. Boclsr»,
Mühle Zcldcurüst, 5 W . »-
pilän Edo de Vrkes, Emdeu, 61
I . Altfchifser Ailt Dirks, Len-
ort. 77 I . Käte Mesler. Wcdr-
dcrhöhle. Zimmermeister Bili.
Schröcr, Varel , 56 I.

AN-rs-Inst-
Margarine

sowie
Pftanzenbotter

»ur in den Hess . Marken l-
slei« frisch . !D

MwllMs
Aih. Hci» ritz kilers-



1. Beilage
zu M der Mchrichteu für Stadt md Land* von Montag,

' 15. Juli 1SIL
ViSenburg im Lriedrn LrppeNnr.

<Gl . ffen)
Wie da « Volk svricht.

. Ich will Euch Beine machen ! " sagte der Gras Zeppelin,
«a fuhr eins seiner Luftschiffe nach Oldenburg.

. Jan , kick iS io , off de Luft noch rein !" sang der
Plattdeutsche. da erwartete er das Lustschisf.

. Diesmal bin ich auf meine kosten gekommen !" sagte
acr Oldcirburzcr , da hatte er sich eit. . Hcckenbillett" ge¬
nommen.

. Bitte , meine Herren , steigen Sie mir doch aus« Dach !"

sagte der Wirt , da wies er den Gasten den Weg auf das
platte Dach seines Stalles.

. Billige Sitzplätze ! " sagte der Sparsame , da saß er auf
der Wiese im Grafe und wartete auf Zeppelin.

Wie groß ist die Anzich ungskrast de«
Militärs? Das einmal fcstzusteüen, gab der gestrige
Dag erwünschte (Kelegcnkeit. Zeppelins . Viktoria Luise"
zog viele Tausend Menschen an und hielt sie fest . Da«
Luftschiss aber , das eine solche Aniiehungskrast ausgeübt
batte, wurde durch nur sechzig Soldaten angczogcn und
festgcbaltcn.

Erfreuliche Beobachtungen konnte man ge¬
gen, zur (Genüge machen. Selbst die ärgsten Kopfhänger,
vic schon seit langer Zeit die Nase hängen ließen , trugen
plötzlich die Köpfe hoch , und zwar hatte die Kur keinerlei
Unkosten verursacht. Wer aber auf seine Mitmenschen von
oben hcrabsehcn wollte , der mußte dafür 200 .kl zahlen.
Interessant war es auch, einmal sestzustellen, daß Oldenburg
me zuvor so hohen Besuch gehabt habe , und auch niemals
einen Besuch, der sich so weit heravgclossen hätte , wie es
die . Viktoria Luise" tat Der Empfang war denn auch
ca»; besonders herzlich.

Klau » und Gerd
Klaus: Na , Gerd , Du stähnst jo bannig . Wat Heft Du

denn io hapachcn?
Gerd: Tat kummt van de Hitt . Aber lat n dohn ! Wenn

de . Hapag" u« de . Viktoria Luise " herschiekcn deiht,
denn schall mi dat . hapachen" nicht verdickten.

Klaus: Meent ok so. «
»» -»

. Die rare und uralte oldcnburgische
Ehronika "

. dies bekannte und geschätzte oldcnburgischr
Geschichtswerk, wird in nächster Zeit in einer Neubearbei¬
tung erscheinen. Wir sind in der angenehmen Lage , unseren
Lesern schon heute den Bericht über die erfolgreiche Fahrt
der . Viktoria Luise " mittcilen zu können . Er lautet:

Es war aber ein Mann in der Stadt Oldenburg , der
hob seine Augen aus gegen Morgen und sprach: . Es fliegt
ein sonderbar Ding durch die Lust und erfreuet die Herzen
der Menschen . Warum sollte es nicht auch zu uns kommen? "
Und er gürtete seine Lenden und kam gen Hamburg und
redete alle diese Worte . Und als er heimkam in das Land
seiner Väter, da kamen zu ihm seine Freunde und Bekannten
und sprachen : . Erzähle !" Er aber antwortete und sprach
also : . Am l4 Julius um die sechste Stunde wird zu euch
kommen das Luftschiff . Viktoria Luise"

, das da hat gebauet
Zrppclin, ein gewaltiger Kricgsmann , und das da gehört den
Männern , die sich nennen : . Hapag " . Da erscholl ein gewal¬
tiger Jubel in demselben Lande . Etliche aber hatten ihren
Lpoik und sprachen: . Dar lur up ! " Als nun der vierzehnte
Tag des Julius herbeigckommen war , da machte' sich auf
nach dem Rennplätze , der da ist gelegen in Ohmstede, viel
Volks . Männlein und Fräulein , «in jeglicher mit denen , so
zu ihm gehörten . Etliche zahlten drei Mark , etliche zwei
Mark, etliche eine Mark und etliche sünszig Pfennig ; die argen
Leute aber lachten ihrer Brüder und sprachen: . Dat länt
wi so woll hebbcn ! " ES steht aber allda ein Turm , der
ist höher und spitzerdenn alle anderen in derselbigen Gegend,
und in dem Turme ist eine Uhr , zu erzählen von Zeit und
Stund « . Al « sie nun zeigte fünf Stunden und vierztg 'Mi¬
nuten , siche , da erscholl das Wort eincs Mannes : „He
kummt!" Und es kam an der Beste des Himmels daher-
gezogcn , wie eines Mannes Hand und wie eine glänzende
Wolke . Und es entstund ein gewaltige » Sausen und Brau¬
sen . und des Jubels wollte kein End « werden . Also kam
derbes das Luftschiff „Viktoria Luise" ; 148 Meter war die
Länge und 14 Meter war die Hüfte . Und es fuhr auf
und ab wie ein Vogel , und es ließ sich herab auf den
Rennplatz, gleichwie einst die Arche Noah auf den Berg,
der da heißt Ararat . Es waren aber allda sechzig Kriegs¬
knechte, die hielten das Luftschiss. Und es bekam ein jeglicher
von ihnen eine Mark in der Münze de« Landes ; sie aber
lächeltenund sagten : „Dat iS immer god mittonehmen !" Es
stiegen aber heraus aus dem Segler der Lüfte bet' zwanzig
Mann , und derer , di« da hineinstiegcn , zählte man auch
also . Und als inan zählte sechs Stunden und fünfzehn Mi¬
nuten , da entstund abermals ein Sausen und Brausen und
war «in gewaltiger Jubel ringsumher . Und da « Schiff
flog auf , wie ein Adler auffähret , und es zog seine Straße
gen Morgen . Es war aber ein Mann auf demselbigen
Platze, der hatte ein Buch in der einen Hand und in
der anderen einen Bleistift , der war spitz . Die Leute aber
schauten ihn an , und etliche sprachen : . Le schlifft vor de
Blader ! " und achteten seiner nicht . Derselbige Mann aber
zog fröhlich seine Straße , ob auch neben oder hinter ihm ein
großes Geklingel war der Räder und ein gewaltige « Tuten
der Auto « und ei» Staub , wie er von der Wüste bersährt;
sintemalen, seine Zeitung diesmal wirklich recht gehabt hatte,
denn gekommen war Zeppelin , von dem da geschrieben stand:
. Siche , er wird kommen!"

5lrir Sem Sr-Hverrogtum.
G» N«chd»»« , «»»»«, «1t
M »« QueLen «« ^ », vrrtchW

MOrkoWW» tH« ft»tz »«t » » ivko« » «'' .
V >DO*V»r - , 1.

'). Juli.
V , Militärische« . Die Besichtigung der 37 . Jnsontcric-

Brigade «Regimenter 78 und 9l > sand in Munster durch
den Divisionskommandeur Generalleutnant, von Eber ».

hard statt . Bei der Besichtigung war der Korpskvmman-
deur des 1v. Armeekorps von Emmich zugegen. Bon
Montag aus Dienstag ivird ein größere » Nach rinaHö¬
be r statlsindcn . Am Dienstag früh werden da « Jnsanterie-
Reglmrnt Nr . Ol , sowie die Maschinengeivehrkompagnie
den Truppen - Uedungsplay Munster verlassen und in zwei
Gonderzügen hierher zurückkchren. Ter Brigadcstab , das
2 . und 3 . Bataillon treffen um I2 . I2 , der Regimenls-
stab , das 1 . Bataillon und die Ataschincugewehrkompagnic
dagegen um l .30 llhr hier wieder rin . Die zu einer
l -ttägigen Ukbung ein gezogenen Reservisten ivcroen am
Dienstag früh von Munster direkt in die Heimat ent¬
lassen.

* Eine Studienreise der Mitglieder de« landwirischaft-
lichen Berein « Wangerlond wurde am Donnerstag nach der
Marjchve rsuehswirtschast Widdelswehr und »ach der Krumm¬
hörn ( Lstfriesland ) unternommen . Am Doimerskagmorgen
stiegen in Carolinensiel , Garms , Hohenkirchen und Teilens
zahlreich« Mitglieder des Vereins unter Führung ihre » Vor¬
sitzenden, ttzemeindedorstehers H. Gerd« » - Fr,edrich - Au-
auftengroden , in den 7 Uhr-Zug ein . Diee Fahrt mit dem
Zuge ging über Jever , Norden nach Emden : hier traf die
Reisegesellschaft um 10 Uhr 26 Min . vormittags ein und
bald darauf wurde im Zentral -Hotei das Frühstück ein¬
genommen . Um 12 Uhr 20 Min . nachmittags gingS mit
großen Lommerwagen nach der etwa 6 Kilometer entfernt
liegenden Versuchswirtschaft in WiddelSivehr bei Petkum;
hier wurden unter sachkundiger Führung des Verwalters
da « mir den neuesten und besten Einrichtlmgen versehene
Mohn - und Wirtschaftsgebäude und Versuchsfelder besichtigt.
Tie Marschversuchswirtschaft hebt sich von den Nachbar-
frldern in vorteilhaftester Weis« ab : auf der Versuchswirt¬
schaft sieht es in diesem Jahre auf dem .Felde ganz vor¬
züglich au » . Tie für den Ackerbau wichtigste Versuchs-Par¬
zelle liegt in einem Tollartpolder : hier tnerden Versuche
über Fruchtfolge , Bodenbearbeitung und Düngung anqe-
srellt . Die Fruchtfolge umfaßt holsteinische Marschbohne,
Roggen , gelbe Runkeln , Hafer , Brache , Weizen und .Hafer.
Einige dibteilungen sind einmal , andere mehrmals gepflügt,
auch sind einige mit dem amerikanischen llntergrundpacker
bearbeitet . Be , diesen Fruchtfolgen werden auch noch Ver¬
suche über die Wirkung verschiedener Arten Dünger angestellt.
Alle Reiseteilnchmer waren sehr erfreut über die Besich¬
tigung der so hochinteressanten Marschversuchswirtschaft,
sie sprachen beim Abschied ihrem aufmerksamen und lie¬
benswürdigen Führer den herzlichsten Tank aus . — Bon
Widdelswehr ging es mit Wagen zurück nach Emden . —
Gegen 0 Uhr wurde eine Fahrt mit Motorbötcn nach
dem Außenhafen angctreten ; dort Besichtigung der gro¬
ßen Dampfer und Anlagen , nachher Rückfahrt
mit der elektrischen Straßenbahn nach Emden : alsdann
gemeinschaftliches Essen im Zentrolhotel , abends Besich¬
tigung des alten Rathauses , der Rüstkammer und son¬
stiger Sehenswürdigkeiten . — Am Freitagmorgen standen
wieder die großen Sommerwagen bereit , um die Mit¬
glieder des Landwirtschaftlichen Verein « Wangerland in
die Lrummbörn zu fahren . Tic Sludienfahrt wurde an-
getretcn unrer Führung des Zweigvereinsvorsitzenden van
Hove, Snrhusen ; di« Fahrt ging über Wybelsum , Rysum,
Loquard bis Pewsum . In Wybelsum wurde die
Herde des Landwirts Ianßen, in Rysum die
Herde des Landwirts Will fang und
der Prämien - Stier „Ewald " , sowie in
Loquard der Bulle Siegfried (Besitzer die Herren Albers
und Boß) besichtig «. Nach Einnahme de « Mittagessens im
Holel zur Post in Pewsum übernahm Zweigvereinsvorsitzen¬
der Ipinneker, Schoonorth , die Führung der Reiseteil-
nebmcr , und die Fahrt ging zunächst nach Eilsum , Hoesing-
wchr und Grimersum . In Eilsum wurde der Stier Herold
des Landwirts Brauer, in Hoesingwehr die Herde des
Landwirts de Beer, Jennelt , in Grimersum der Angelds¬
bulle Baron in Augenschein genommen . Bon allen gesehenen
Herden war die schönste und ausgeglichenste die Herde des
Herrn de Beer . Nachher «rock Besichtigung des alten , aber
edlen und schönen Hengstes Arthur lll des Herrn Karl
Arndt . Arthur ist , trotzdem er bereits 11 Jahre alt , von der
Etzclcr Genossenschaft noch für 3000 angekauft . Bon
Grimersum Abfahrt durch Schoonorth nach Norden . Als¬
dann wurde um 7><- Uhr in Norden der Zug bestiegen und
fort ging « über Wittmund , Jever der Heimat zu. Tie
sämtlichen Reiseteilnchmer kehrten dochbesriedigt zurück . Der
landwirtschaftliche Verein Wangerland will von nun ab
für seine Mitglieder alljährlich eine Studien,ahrt veranstalten.

* Gartrnbauvrrein . Nächsten Mittwoch , den 17 . d . M .,
findet eine Besichtigung der Albcrtzardschen Rosen - und
Baumschule in Neusüdendc statt . Die Teilnehmer fahren um
3 Uhr 6 Min . nachm, mit dem Vcrgnügungszuge nach Rastede.

* Der Mietstaler . Bon geschätzter Seite werden uns
zu der Notiz bctr . Mietstoler folgende Zeilen zur Per-
fügung gestellt : In dem Gesetze vom 12. Mai 1899, betr.
eine Geftndeordnung für das Großherzogtum Oldenburg,
heißt es im S 11:

„Mündlich geschlossen « Dienstverträge sind nur der-
bindlich , wenn Handgeld (Mietgeld , Weinkauf ) gegeben
und angenommen , oder wenn der Dienst angrtrrten ist."

Die Gültigkeit eines mündlich geschlossenen Dienst-
Vertrages hängt also davon ab , daß ein Handgeld gegeben
wird . Ein ohne Beobachtung dieser Form ab¬
geschlossenerDirnstvertrag wird nachträglich dadurch gMig,
daß der Dienst angetreten wird . Der von Ihnen gebrachte
Artikel , der offenbar für Preußen oder einen Teil von
Preußen Gültigkeit hat , dürste demnach für Oldenburg
nicht maßgebend sein.

* Freunde des Schwimmsportes werden hiermit darauf
aufmerksam gemacht, daß vom IS . bis 19 . Juli im Me-
tropol - Tbeatcr « ine einzig in ihrer Art dastehende
Aufnahme , die Mcistcrschwimmcrin . Ideal "

, zur Vorfüh¬
rung gelangt , welche die graziösen , meisterhaft und staunens¬
wert ausgeführtcn Hebungen der amerikanischen Meistcr-
schwinnucrin . Ideal " zeigt , und an der jeder Wasscrftcund
seine Freude habe» wird.

* Reue Bestimmungen über den Schweinemarkt werden
i « JyjezatkNtejle Per heutigen Nummer veröffentlicht. ,

c . Die Bickbeeren«rMe «st jetzt beendet . Nachdem in der
letzten Woche Tausende von Erwachsenen und Schulkindern
das Reiherholz , die Haller und Dingsteder Büsche und da»
Barnesührcrholz gründlich abgesuchr haben , verlohnt sich da»
Pstücken iiildl mehr . Die Bickbeeren wurden in den letzten
Jahren in ganz gewaltigen Mengen aus den Markt gebracht

X . Der vorgestrige Wachenmarti reihte sich seinen letzten
Vorgängern würdig a» . Das Hauptgeschäft lag wieder aus
dem Gemüscmark, . wo man Auswahl in Hülle und Fülle
hatte . Spitz . Wirsing uns Bussohl kosteten 20—35 Pf . der
Kops. Blumenkohl war von 20 Ps . an zu haben . Wurzeln.
Kohlrabi , Salat und grüne Schalotten wurden zu mäßigen
Preisen verlaust . Geschlachtetes Hausgeflügel sowie junge
Hähnchen waren in guter Auswahl an den Markt gebracht
Suppenhühner kosteten 1,80 - 2,50 Mk., Hähnchen !>0 Ps . bis
l Mk . Der Preis für Schweine und Kalbfleisch war unver
ändert , dahingegen war Hammel und Rindfleisch teurer ge
worden . Der Preis für Butter schwankte zwischen 1,l5 und
1,30 Mk . Eier wurde » durchschnittlichmit 85 Ps . bezahlt.
Himbeere» kasteien 40 Ps ., Bickbeeren 40 Pf ., Erdbeeren 40
bis 50 Ps ., Kirschen :g> Pf . Hiesige jnngc Bohnen wurden
mit 30 Ps . Pro Pfund bezahlt . Pfifferlinge 20 und 25 Ps.
das Liter . Einen recht regen Zuspruch batte auch die käse
Verkaufsstelle aufzuweiscn , die ihre Ware in allen Sorten
und Preislagen verkaufte. Tops und Ichninblumcn wur¬
den zu mäßigen Preisen angcbotcn.

* I » Eilers Restaueartt findet morgen (Dienstag)
Konzen statt . ( Siche Inserat)

* Die Zentral AuskuuftSstelle sür Auswanderer in Ber¬
lin IV . 35 , Am Karlsbad 10 , hat im zweiten Vierteljahr«
1912 ( l . Llpril bis 30 . Juni ) in 4969 Fällen Auskunft an
Auswanderungslustige erteilt , und zwar in 4053 Fällen
schriftliche und in 9i6 Fällen mündliche . Beantwortet wur¬
den insgesamt 6280 Anfragen über die verschiedenen AuS-
Wandcrung »- l8ebiete . Davon bezogen sich 3062 auf die deut¬
schen Kolonien , und zwar auf 'Deutsch - Südwestafrika 1015,
Dcutsch-Lstafrika 27.3 , Kamerun 162, Togo 43, Samoa 93,
Kiautschou 44, Teulsch-Neuguinea 67 , dre Karolinen , Pa-
lau und Mariannen 9 , auf die afrikanischen Kolonien im
allgemeinen 182 usw. Die Zentral -Auskunfrsstelle für Aus¬
wanderer erteilt kostenlos schriftliche und mündliche
Auskunft.

* Ter Allgemeine Plattdeutsche Verband , der gegen¬
wärtig 100 Etnzclvcreinc umfaßt , hat an die Unterrichts¬
ministerien bczw. an die obersten Schulbehörden Nieder-
deurschlands folgenden auf seinem Vcrbandstage in Lehe ge¬
faßten Beschluß gerichtet:

. Der 2l . allgemeine plattdeutsche NerbandStag beauf¬
tragt den Vorstand , die Herren Umcrrichlsminister zu bit¬
ten , veranlassen zu wollen:

1 . daß in die Lesebücher der Volks - , Mittel - und höhe¬
ren Schulen NiederdcutschlandS, etwa vom dritten Schul¬
jahre an , Proben unserer besten niederdeutschen Dichter
ausgenommen werden;

2 . daß dicke Proben in zweckentsprechenderWeise für
den Unterricht in der Schule , namentlich sür den der dem-
schen Sprache , nutzbar gemacht werden , und

3 . daß den Schülern geeignete Werke unserer plattdeut¬
schen Dichter zur Privatlektürc empfohlen werden ."

* Unterbringung von Hunden . ES sei nochmal« daraus
auftncrksam gemacht, daß Hunde , deren Besitzer vielleicht rei¬
sen wollen , im Tierasyl, Osternbürg , Brcmerstr . 24, in
Pension gegeben werden können ; ebenfalls , daß dort alt«
und kranke Hunde oder solche , die au « anderem Grunde abgc-
fchafft werden müssen , schmerzlos von sachkundiger Hand ge¬
rötet werden . Für Unbemittelte ganz kostenlos.

* Eversten, 15 . Juli . Der Eversten Schützende re i n
hielt am Freitagabend im Lokale de« Herrn M . Scknldt eine
gutbcsuchte Versammlung ab . Mehrere Mitglieder
wurden neu ausgenommen . Ter Bergnügungsdirektor gab
die Abrechnung vom Schützenfest bekannt. Hiernach kann süh
auch da« letzte Schützenfest in finanzieller Hinsicht als ein
günstiges den früheren anreihcn . Bctr . des in diesem Jahre
in Eversten stattfindendcn BccherwettschicßcnS der Vereine
Oldenburg , Ostcrnlmrg und Eversten stellte der Schießmeister
Marks den Antrag , dasselbe mit dem Königsschießen zusam¬
men am 1 . September abzuhallcn . Die Versammlung er¬
klärte sich hiermit einverstanden . Im Anschluß hieran findet
im „ Schützcnhof zur Tabkcnburg " ein Ball statt, wozu noch
die obengenannten Vereine cingeladen werden sollen. Der
Bergnügungsdirektor machte noch besonders aus den am 18.
August stattsindcnden Ausflug nach Vegesack , Burg Lesum
mit Motorboot aufmerksam. Da hierzu sämtliche Mitglieder
freie Fahrt haben , dürste die Beteiligung eine recht zahlreiche
werden . Der Vorsitzende gab zum Schluß noch bekannt , daß
am diesjährigen Deutschen BundcSschicßcn in Frankfurt am
Main auch mehrere Vereinsmitglicdcr der Schicßabteilung
teilnehmen.

ha . Westerstede, 14 . Juli In der Nacht vom Sonn-
abend auf Sonntag gegen 12.42 Uhr bemerkten Nachbarn
in dem Torssrhuppen des Weber« und Arbeiters Friedrich
Eiters an der Kirchenstraße hierscldfl 'den Ausbruch eine«
Schadenfeuers. Bevor noch die Notglocke gezogen war
rurd der schaurige Ruf der Brandhörner ertönte , hatte das
Fener eine hölzerne , mit Teer gestrichene Verbindungswanl:
zu einem hölzernen Schuppen des Malermeisters August
Gerdes ergriffen , der alsbald lichterloh brannte . Hie>
fand da » verheerende Element in den trockenen Futtcrvor-
räten <l0 Fuder .Heu usw .) , Oclen und Farben reichliche
Nahrung . Bon diesem Schuppen sprang das Feuer zu dem
Eilersschen Wohnhaus « über , und wie die hiesige freiwillige
Feuerwehr mit zwer Löschzügenan der Brandstätte erschien,
hatten sich die Flammen bereits derart in dem Dachstuhi
des .Hauses festgesetzt , daß an ein Löschen nicht mehr zr
denken war . Fast sämtliches Eingut der Familie Eilcr « unk
der Mitbewohnerin des Hauses , Frau Witwe Marie
Schmidt , konnte gerrttot und geborgen werden , doch wurden
diele Jnventarstückc durch die hastige RcttungSarbeit be¬
schädigt. Von acht in dem Eilersschen Stalle befindlichen
Schweinen konnten leider nur s-ch« gerettet werden , zwe-
Tstre erlitten den Flammentod ; außerdem kam eine Am-



zahl Hühner in de » Klammen um . Tie Keuerwenr war
unausgesetzt tätig . da- Keuer ciuMdämme » , wa» ihr bi»
3 Uhr morgen » gelang . Die Eilersschen (üedäude waren
nur mit 4ll0 Mk und der Schuppen des Malermeister«
Gerde» mit 80» Mk. bet der Brandkasse versichert Da«
Gartwosch« Wohnbau » dliet» vom Aeuer verschonl. Sämtliche»
Eingut war ebenfall « verstchen . — llebrr die Entürkungs-
Ursache de » Brande » konnte man di» lang nichl« in Er¬
fahrung dringen , man vermutet allerding « Brandstrf-
tung. — Merkwürdig ist e », daß c « immer an der Kirchen-
Kn»ßr brennt ; zurrst der Brand der Torfscheune de» Bäckers
Friedrich , dann di« beiden grasten Brände der Zirma Job.
- och (Fruchtschuppen und Brcnnercigcbäudc ) und jetzt Eilcrs
und Gerde»

k Wilde«tzausen, l4 . Juli . Allgemeine Teil¬
nahme ruft der plötzliche Tod eines in der diesigen Apo
rhek « beschäsiiglen Provisor » bcrvor . Der Herr war au»
Pari « . Sr verweilte nur au » dem Grunde in Dcuischland,
um mehrere von ihm gemachte Erfindungen besser vertreten
zu können. In Bälde wollte er auf kurze Zeit nach Krank
reich zurückkehrcn, um dann dauernd seinen Wohnsitz in
Deutschland zu nehme» . Sine bcstige Darmblutung machte
seinem Leben aber ein plötzliche » Ende . — Durch einen
Sturz mit dem Rade zog sich der Ligarrcnsabrikant
Uhler« «inen Armvruch zu.

» . Brak «, l l . Juli . Gärtner Metze rdierkskaufte
von Elaußrn Erbe» den südlich von dem Gruiidstilck
d«» Postassistenten Looschen gelegenen Bauplatz zur Größe
von rund 300 Quadratmetern zum Preist von 4,35 Mk.
da » Quadratmeter . Herr M . will den Platz , der an seinen
jetzigen Garten grcirzt , zur Vergrößerung seine« jetzigen
Gartengrundstücke » benutze» . — Nachdem der Pier immer
weiter nach Norden hirniu » verlängert worden ist , fehlt
«» in Brake an einer Badeanstalt dczw. einem gün¬
stigen Platze zur Anlegung einer solchen. Jetzt hat der
Gastwirt Meyer in Sandstedt eine Badeanstalt neu ein-

wichter, und wird der dortige Gendarmeriewachtmeisur
ock « , der früher Schwimmmeister beim Militär arivr-

rn . auch Schwimmunterricht erteilen . Hoffentlich findet
da » Unternehmen genügende Unterstützung von Brake , zu¬
mal der Motorboolbesitzcr Ltten Abonnement - karten zur

für zwei Personen , ferner für jede « Kind von Mk .,
Schülerkarten für .

'! Mk . , ausgibt . Bedauerlich bleibt es
tedoch immer , daß am hiesigen Ufer keine Klußbadeanstalt
ist, wo unentgeltlich gebadet werden kann . Zwar sollen
in letzter Zeit dietzdeziiqlichr Verhandlungen gepflogen wor¬
den sein , doch will man die Angelegenheit bis zum Herbst
ruhen lassen , da eine Berwirklichunade » Plane « in diesem
Sommer nicht mehr möglich sei . Mit denselben Worten
hat man ln den letzten Jahren die Angelegenheit immer
vertagt , und sollte man deshalb nicht bis zum Herbst war¬
ten , sondern soforr an die Lösung der Sach« gehen. Es
ist doch keine Krage , daß Brake , eine Stadt von über .

'
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Einwohnern und belegen am Weserstrom , eine öffentliche
Badeanstalt Imbcn muß ! Also sofort die .Hand ans Werk!
— Der Konsum - und Sparverein „Unter-
Weser " , S . G . m . b . H„ zu Bremerhaven , der seit Jah¬
re» hier eine Verkaufsstelle an der Kaje unterhält , beab¬
sichtigt eine zweite Verkaufsstelle in Klippkann « zu er. . stlippki
— . „- - . - - - - . ^eschlus. . . .
Vorstandes und Auf>icht»ratc » de« Verein « ist die Hohe
de» bet der Warrnrntnahmc zu entrichtenden Rabattspar-

rtchten und sucht deshalb in der Nähe der Klippkanner
iü!

standrs und Aufsicht»ratc » dl
bet der Warrnrntnahmc zu r
>abens für da« jetzt am 1.

's - festgesetzt,
Skabattsparguthadcn haben die Mitglieder Rechtlanspruch,

Mühle « in geräumige « Ladenloknl . Durch Beschluß des" ' M . . . . . . -

Nt
j'

l :r
. h .. .

und wird der Betrag nach Gcschästsjahresschluß und Ab¬
el!

guthabens für dar jetzt am 1 . Juli d . Js . begonnene
Geschäftsjahr 1912 l -'t auf 4 Proz. Auf dieses

rechnung inklusive einer auf Grund de » Gcschäftsergeb-
aisfc» von der Generalversammlung eventuell zu beschlie¬
ßenden Stückvergütung den Mitgliedern gutgebracht resp.
ausgezablt . — Unsere ln den Jahren 1381 82 erbaute
evangelische Kirche, deren Anlcihekapital von
87 VW Mk. im letzten Jahre abgetragen , erhält jetzt im
Jnnern einen neuzeitlichen Anstrich . Die Malerarbeiten
werden von den hiesigen Malermeistern Schmidt und Pott¬
hast unter Leitung de» Herrn Malermeister » M .-Llden-
Vldenburg ausgcführt . Die Wände werden rot , die Decken¬
balken dunkelbraun , da « Gestühl dunkelblau mit einfachen
Goldstrichverztrrungcn . Hoffentlich erhält das Gebäude
auch bald von außen , sowie der Kirchenplatz , ein bessere»
Luosehen ! — Dir Landwirtschaftliche Winter¬
fell ule zu Brake wird im Lkkober ihren ersten Lehrgang
eröffnen . Anmeldungen von Schülern werden von dem
stiestgen Direktor Richert entgegcngenommen , der auch zu

, jeder Lu »kunft »ertcilung gerne bereit ist.
. . . . - . . .

V Mltzelmshav «» . 1 '
. Jttli . Die Hochseeflotte

wird am l« . Juli die Sommrrreise antretcn , die auf
drei Wochen berechnet ist und sich auf da« Gebiet der Ost-
fee erstrecken wird . Im Anschluß an die Reise soll den
Schikstn rin « kurze Rast zur Vorbereitung für die Hcrdst-
manöver « lassen werden . An der Sommerreise werden

„Vkoltke" und „v . d . Tann "
, der große Kreuzer „^ orck" ,

dt« kleinen Kreuzer „Mainz "
, „Kolbera "

, „Dre » d< n ",
. Söln ", »Stettin ", „ Stuttgart " und „Berlin ", außerdem
der kleine Kreuzer „tzela " und mehrere ältere Torpedo¬
boote und in gesondertem Verband Linienschiff „ Braun-
schwA

"
, und nach der Rückkehr von der Rorvlandretse^ "

„Brerlau "
, sowie die beiden Tender

und die beiden Torvedoboot »-Lchul-
der Lurbtuenkreuzer „Brr «lau "

, sowie die beiden Tender
„BVtz" uud „Pfeil " - -

slottttlen.
- wilhel « »haven , i, . Juli . Die Lbcrwerft-

dlrektlo» erließ einen Tagesbefehl, wonach säm>-
lich« Werstarbciier sich außerhalb der Arbeitszeit soso« auf
ihre ArdelKftcllei» zu begeben habe» , wenn die Kirchenglocke»
ein Signal , 6 S inzelschläge, eine halbe Stunde lang abgeben.

KerrBSOtslOtk
> »m Wenpapler -, Maren - und Geldmarkt.

Wochenbericht über Kalt -Werte, mtigetellt von Gebr.
Tammann , Hannover . In der abgelausenc » Berichtswoche
mackst« sich zum ersten Male seit langer Zeit wieder «in sri -
scberce Zug bemerkbar. Di« Aacnricbi, daß die S »i-
sckicidnilften de - Bcrufungskoinmissiou bezsv . die neuen Quo
len porausjiäjtlich schon Ende nächster Woche h<zkgnnta, ; gedcn

würden , regt» d >« Unrernehmung zu umsassenden Kausen a» ,
so daß eine Neide der besonder« vevorzuglen Uusbcutcivene
namhaste Kurserbökungr » erzielte» . Diese konnte» sich um
so leichter durchsetzen , als da» Angevot sehr knapp war , was
wieder zur Holge hatte , daß dir Umsätze bislang keinen größe¬
ren Umfang anzunehmtn vermochte» . Begünstigt svurdc die
Bewegung ersichtlich dnrch dir verkündete prinzipielle Ent¬
scheidung der Bcnijungskommissio » in Sachen Bergmann«
segen , wonach diejenigen Werke , die nur erst « ine provisorische
Quote besitzen oder rrbalicn , in Zukunft berechtigt sein sol¬
len, diese an andere Werke zu verkaufen , was bekanntlich von
der Keneiltingssiellk bisher untersagt war . Diese Entsckiei
düng ist namentlich sür solche Werke von großem Vorteil , die
Tochtcrunternedmungrn gebildet haben , und es bleibt nur zu
wünschen, daß sic nicht dazu beiträgt , der Wcrksvcrmchrung
von neuem Vorschub zu leisten.

Große Wintereoggrnernte Parnßcn « . Die neueste
Schätzung der preußischen Aintereoggencrntc niit 8 729 487
Tonnen stellt einen Rekord dar ; sowohl die Anbaufläche
von 4 701 598 Hektar wie auch der geschätzte Durchschnitts
ertrag von 1,86 Tonnen pro Hektar sind außergewöhnlich
doch . Im Vorjahre betrug oer Anbau nur 4 649 000 Hektar,
in früheren Jahren schwankte er zwischen 4 660 000 Hektar
und 4 5I0tl00 Hektar. Der Durchsaminserrrag war im
vorigen Jahre bei Winicrroggen auf 1 .7» Tonnen geschätzt
worden ; diese Tare wurde im Lause de« vorigen Jahres
zweimal erhöbt ; tm August auf 1 .75 Tonnen und im Sep¬
tember auf l,80 To,me » . Da - cndgiltige Ergebnis stellte
sich also auf 1,80 Tonnen und 'wertlos damit die Vorjahre
ganz beträchtlich. Wenn nun in diesem Jahre bereit « vis
erste Schätzung auf 1,86 Tonnen lautet , so dürfte begründete
Hoffnung bestehen, daß diese Zahl ebenso wie im Vorjahre
Vi« z » m August noch eine Steigerung ersähet.

Berlin , 13. Juli . Geldmarkt etwa « steifer . Privat-
di«kont 3 ' « Prozent , tägliche« Geld I Prozent.

Berlin , 1 .! . Juli . An läge markt gcschäft«lo« .
Berit ». 13. Juli . Sör jc heute fest . — Hansa stei¬

gend, 205,37.

Diskonto
Deutsche
Handel»
Bochum
Laura
Deulsch-Luxklnburg
Harpen
Gelsen ,
Kanada
Paket
Lloyd
4proz . Russen -
Nordd . Wolle .
Tendenz

12 . Julk 13 . Jult
188,12
255,00
187,25
229,75
17 .1

'
,57

173,37
188,12
187,82
250,72
143.50
110,87

00,87
148 .50

schwach

188 .50
254,81
187.N
231 .00
172 .75
174 .75
187,87
188 .83
280 .75
143 .50
120 .00
00,78

148 .50
ftst _

K«r»bericht< der Oldenburger Banken
vom Id. Juli.

Oldenburgtsch« Laudeäbank.
« 11 stilialen in « rate. Bur , «. S ' » lotztz«; »« ».
Kutin. Quakenbrück , » «re, , « echt», « raef- ck u. Wilhelm, ». »« ..

Die Kurst verkleben sich freibleibend und provlst»n«srel.
L Unkaus verkauf
U PL«. p« t,

tproz . Qldcnburgtsche kons . Staatsanleihe
von 1S09, unkündbar dt« 1919 . 99,15 100.—

« pEt . Oldenburg , kons . Staawanlelhe von
1S12, unkündbar bl« ISA . . »

z^ vroz. Oldenb. kons. Unleib» ml« ganzj.

» Zt-pr»».
"

dergleichen mit Halbs . Zinsen . ,

Wico« Präinten -Obltgat .
'

in Pr
'
«».

'
126,10 126,SO

«pr»^ Oldenb. staatl. Kreditanstalt-Obllga - ^
tlsnen, Nückzabluna dt» 1S22 auägefchlosi. IkN^ -

«pro, . Oldenb. staatl. « redtlanstalt^ bNga-
«tonen, Rückzahlung bl « 1S17 au«geschl»ss. SOPO 90 .80

«pro, . Oldenb. staatl. KeebttanstaltOdliga-
ttonen, « esamtkündtgung zunächst aus den , - . .

, . April ISIS zulässig . -
SZtproz. Oldenb. staatl . Kreditanstalt-Obll-

, Mionen, mit halbj . Zinsen > - . - - -
Ivroz . Oldenb. Stadtankelh « von 1S0S, ver¬

stärkte Tilgung bl« ISIS au»geschloss«n . .
4vr«z. « utjadlnger Umtlverb .-Stsenbahnanl.

v. 1S0S, « ückzabl . bi« ISIS au«gefchloN «n S8.L0 .
«proz. Landetvervandtanleih « de « Oldenb. L

Äürftent. Lübeck von lllll , uniündb . 1923 98^0 '
4vros. versch . Oldenb . Amt«vcrband « - und 7

Kommunala.il , Rllckj . b. 1917 21 auägeschl. 98,SO — ,—
ävroz sonstige Oldenb. Kommunalanleihen 98 .2S V8 .75
SVWroz . sonstige Oldenb. Kommunalanlethen SO,- - SOHO
zvroz. gar . Eutin -Lübecker Priortt >-Obliga» ^

ttonen I . Em. 98^0 — ,—

92 .10
'

>ULO

zvroz. Deutsche Retch«anlelb«, unk . »t» 1918
zUproz . Deutsche Retchsanlethe , . , , ,
zvroz. dergleichen.
4»roz . Preuß. kons. » nlcihe , unk. dt« 1918 .
»h,pr«i . Preuß. Ions, »nleihe . . . . . .
zproz. dergleichen
4vro». 2chwarzburg -S «nd«r»-ausee Staat «-

anlelhe von ISIS, unkünbb. , Slü . . . .
4pTt . Rhelnprovln , Anlelheschetne See . Z7

100 .50
89 .70
79H0

100.50
89 .70
70P0

101,05
90 .25
80 .35

101,05
90 .25
80.35

4proz. WestsiUtsch« Provlnztal -Anleihe, un
kündbar bi» 1925.

tvroz . Wilh«>m «haden- r Ltadtanlech« von
,908 . verstärkt« Tilg , bl« IS18 au- geschloss.

«pro, . Lltona - r Stadt -Lnlelye v . 19ll , un-
konvertlerbar bl» 1925 .

« pSt . Hagener Stadtanlelhe von ISIS, un-
konvertierbar bl« 1972 . . . . -

Weo». » uttn -Lübecker Etstnb ..Prlorltät ».OblI.

«v?o/
°

Sranksütter
"

HYV .
'
Kredtt.ver

'
eln.VIand.

brftse, unverlo«bar » . unlündbar bi« ISIS
«pro» . Preuß . « oben - Kreditbank- Pfandbrief »,

unkünvbar bis 1921 . - - - - > v,'
«pro». Hamburg. Hdpothiken- Bank-Psandbnefe,

uniünvdar bl« 1921 - - . . > - > -
«pro». Preuß . Pfandbrief - Bank - - ypothekrn-

Psandbrtefc , «nllindbar bi « 1920
«pro, . Schwarzburg . Hvpothelen-Banl "
«proz. di«glelch «n, unlündbar bl » 1921

99,60 100,10
100 .-

— 100,00

98,S0 —

—

— 99,25

08^-
^

- .^

«pro, . Schwarzburg . Hopothelen-Bank-Psandbr.—
z. di«glelch «n, unlündbar bl » 1921 . . . .
z . Jütl . Psanobriefc , in Däneniark münbell.

«proz. kopcnh . Psandvr ., i» Dänemark mllndf.
4proz. Deutsche Eisenb.- Ges . Obl ., rückz. 105 Pr.
4proz. Eisenbahn- Bank Obligationen . . . .
«proz. Stsenbaßn -Nentenbank-Obltgatlonen . .
«proz. Gelsenksrchener Bergwerliges . Schuld-

ocrschrcib ., unkündbar bl« 1916.
«>/-vro«. Midoaid -Qbliaaiion -n . rückz. 103 » r.

V8 .70
07 .70

95 .70
98.95
07 .10
08.70
03 .10

9S.-

0«.-

00 .-

99.25
07,10
OS.
93 .62

9^,25
97 .30
07.30

01,10

98 .75
97 .90
97,80

04.75
10060

«rurz Amgeroam >ur >l . lOv »n . . . ISO«
Kurz London für l Lstr in 6k . . . 20,445 20,50
Kurz Newport für 1 Doll, in 6k . . . . . . 1.19 <215
« meiitamiche Noten für 1 Toll , in 6k . . . . «.ZWO
» «lländilche « anwoten für 10 Sulde » In 6k . io .gg . ^

- Dltkonftatz »er Deutsche « NtlchSbaNk 4 >/, Proz.
Dallctznsziusjuß der Deutschen Sietchäbank 5 - Proz.

Llvenburgisch« Vm» . mW Leitz -v «M.
Unlauf » «ewP

PS«, »« l.
Mündelllckee.

«pro, . Oldenb. » onfol«. Rü6 >. b. 1919 au»g. 09 .45 100.-
« pE». d° . Ruck, , b . 1922 ausgeschlossen 00 .45 — -
» ', !!pro, . alte Oldenb. Kons » » . - 8869
S ' ^proz neue Oldenb Konsot« (halbst ZlnStzf 88,— gg^g
8proz. Oldenb. Konsol « . ' 7
«proz. Oldenb. Staatst KredtlanftaU-Odli- at.

von 1906. Nuckj . bt « 1 . Januar 191? au«g. 00 .40 OOKO
4» ro< Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Odliaat.

von 1910. Rück», l-l» 1 . Juli 1922 auSgeschloss . 99,70 100«
«pro», vlvcilb . Staatl . Kreditanstalt - Obligat,

frühesten « kündbar zum l . April 1918 . VS60 g>.-
S^ pr- z . Oldenb. Staatl . Kredttanftalt-Obliga ». 92.10 MS
8pr«z. Oldenb. Prämien Anleth« . . 126,10 128,8g
«proz. Oldenb. Stadt -Anleih« von 1909, uu- 1-

«ündbar vi« 1919 . « LO
«proz. Braker Stad » Anleihe von 1911 : ^

Serie I . rückzahlbaram l . Mai 1921 . , 08 .50 —
Serie II . Rückzahlung bi« 1921 au«g. 9860 «U-

tproz . vutjad . Amtr .-Etsetib Anl. 4 Stückzahl . I
«proz. Delmenh. Stadtanl . v . 1907,9 / di«
«proz. Heppcnser Stadl -Anleihe l 1917,19 i M-
«proz. Rüstringer Amttvcrv . Lnl . f -usaeschl. »
«proz. sonstige Oldenb Kommunal-Anlethen. ,
8 ' -wroz . Oldenb. Kommunal Anleihen . . . . « As
«proz. Eutin -Lübecker Prlor >tät « -Obltg ., gar . . 9?-oO —
«proz. Deutsch « Retck>«-« nl., Rückz . b . 1918 au«g» 1N -Ä
3>-pror . Deutsch « Rktcha -Anleitz « . . . . . . 80Z
Lproz. Deutsch « ReichS -Anleitze . 73M sozz
«proz. Preuß . Konsol«. Rückz. b . 1918 « tsgeschl . 10060 I0I/L
S > zproz. Preuß . Konsol« 89,70 96,Li
vproz. Preuß . Konsol« . 79,80 80Zi
«proi . Bremer StaatS -Unleib« von 1911, UiiS» 6

zahlun, bl« 1921 ausgeschlosten . 09 ^0 IML5
«pro». WUHelmIhavener Stabtanlelhe , unlkub- ^ >.

bar » i « i»z» . . 9660 r - e-
« Proz . M .-Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911« ^

Rückzahlung bt « 1SS6 ausgeschlosten , , , — ,— ^
84Lproz . Sönigsberger Stadt Lnlethe , , , , 89.90 - —

II . Nicht mündetstcher .
^

«proz. Jütlandische Psanddriese, Serie V, t» ^
Dänemark mündclsicher . 93,10 936?

«proz. Pfandbriefe der Mecklenb . Hhp.- u . Wech- i
seibank, Ser . VII , Rückz. bt« 1919 autgeschl. 98.45 98.75

«proz. Pfandbriefe d . Preuß . Boden-Kredit- '
Akt . Bank, Scr . XXVM Rückz . b . 1S2l aus » 97.99 98LS

«proz. abgcst . Psanddriese der Preuß . Hypoth.-
Aktien Bank . 94L5 — —

vkvroz . abgest. Psandbr . der Preuß . Hypottz .-
Aktten -Bank . 8760 876i

«proz. Deutsch -Allanttsche Delegr -Lbltgattoae » azzn aer -,
«peoz. Berliner Hochbahn- Obkig ., Rückzahlung '

M
^

bt« 1923 ausgeschlosten. ^
«proz. Selsenkirchencr BergwerkS-Oblt-atione»,

Rückzahlung bt « 1916 au«aeschloksen . . . a - n . ,-
«14pko,. Riidgard-Odltgat ., rückzahwar 108 Pr . « jj" -«>2
«Pro, . Oldenb. Glalhütte Pel - r .. rllckzahlb . , 02
ck^hproz. Oldenb Slathütte -Prtorttäten , un- ^ '"0 "960

kilndbar bt« 1918 . . . . . «
«pro, . Warpr -Spinnerei -Priorltäten , rückzb . 1« 4
«proz. Old .-Portug . Dampfschisfr-Reed.-Obll» ^" '77 77»Q
«Pros . Oldenb . Poetiig . Düimpfschlffs-Rced .- "^-25 . 99 75

Obligationen , Rückzahlung 102 . . . . . _
Rur , Amsterdam für fl. 100 ln 6 ! . . . , . .« h«k London kür 1 Lstr . tn 6k . HK
« Heck Rewyort sür 1 Doll, in 6k . . . . . . z

'Tg
« merikonlsche Roten für 1 Doll, tn 6 < . , . - igA) ^ 7.
Holländ . Banknoten für 10 Bulben in 6k . . , ißLg —

« n der letzten Bcrtiner Bors« notlerte» ;
Lldenb . Spar - und Leih- Bank-Aktien 18060 pL « .
Oldb . Sisenhütten -Aktlen lAugustsehnl t>460»Et.bz.

Wcchscldirkont der Deutschen Reichäbank «^ Prozent
Darlehnszin « der Deutschen RcichSbank Progenh

Geschäftliche Miticilunge ».

Maul- uud Klauenseuche.
E « wird von verschiedenen Seite » auf «in neue« außer-

orvenrltch wittsames Heilmittel gegen die Maul - und
Klauenseuche aufmerksam gemacht. Mit Jug und Rrckn
steht mgn tndcstrn im Hinblicke auf dte zahlreichen Mß-
erfolge mit anderen Präparaten , di« gar oft mit markt
schreierischerReklame zur Bekämpfung der genannten Krank
heit airgepriesen und um teure « Geld an den Mann gebrockt
werden , solchen Nachrichten äußerst skeptisch geg«üib«r.
Wenn trotzdem von Tag zu Tag meinem Heilmittel erhöht«
Aufmerksamkeit tn beteiligten Kreisen der Landwirtschaft eni-
gegengcbracht wird , so läßt ftck, dieser Umstand auf die
wirklich bemerkenswerten Heilerfolge zurückstthren, dte eine
Reihe von Tierärzten damit erzielt dnben . Die Anwendung
ist ebenso einfach wie gefahrlos . Die Maulhvhle der er¬
krankten Titre wird mit der Lösung aiwgesptitzt , und bü
Klauenspalte (evcnt auch Euter ) mit der Salve behändest.
Je nach der Schwere der Ee' rankung kehrt nach ein dir
zwei Tagen die Freßlnst zurück, die Erosionen Hellen ab,
»nd die Klauenspaiten haben sick» mit neuer Epidermis über¬
zogen . Hervorgehobrn muß ferner werden , daß die Mtlck-
produftion der Kühe bereits nach drei Tagen wieder aus
normaler Höhe war und die Bewegungäsreiheik vollkommen
ziirückgctchtt ist . Von den bisher mit meinem Mietet be¬
handelten Tieren ist auch nicht ein einzige « der Seuche er¬
legen . Da « Mittel wird von A . Drring , Ftitth i . B . , Pftstrr-
straße 4l , fabriziert , woselbst auch eingehende UuHtuirsbkhet
da« Mittel zn erholen ist . ES möge noch darauf hlug-'-
wiesen werden , daß dte kgl daher . Regierung diesem Mit¬
tel erhebliche« Interesse cntgcgrndringt , Preis der Lösun-
5 ./(, der Salbe 3 ./( . _ .

Die Meinung «k, »« asthm «tra » teu Ärzte»
über Apotheker Reunieicr 'S Asthma-Pulver und Slsthma-Zigw
rillo » . Derselbe schreibt wörtlich:

. Ich kann nicht genug danken für dte gefällig« Teno»»-
de» Asthma-Pulver « , va» gerade zu einer Zeit «intraf , al»
ich schwer an Llsthma zu leiden hatte. DI» Wirkung w«e
ein« vorzüglich».- Tr . Kirschner , Arzt, Polzin , Pommern

Erhältlich nur in Apotheken, Dose Pulver l,SÜ 6k oder
Karton Zigarillos 160 6k . Apotheker Neu meier, Fra >U'
surt am Main.

U«»' „ 5 -I-. » -»>-> I ° d«>. iiitu» », SUxeler», t-«ü «
r r, KodiLuekkr l > l'siw.
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INI« silV» , «IWlll!.

erien - Reisen
zur See

zu mäßigen Preise«
«sch

tz»Ua«ö * Lilgir« . Eaglan- ,
Zraakrttch * Portugal o Spanien.

»»« «»» »«»»» »— ?>>
Mttetmeer»

«u Kelchogsst . an» « slsnöampfer».

NWnn ft-»»« * >w4 v»»Eg»chrn »»»»>, »ltlch.

N-rö-eutjcher Llopö . Sremen
u»t sttn» v« «r»tm>g»n

in Oldenburg : Frau Ldo rNeiners.

Auf meinen Ländereien ln
WestmtzvitSfe » « werde ich au,

honktttas,
teil 18. I»li t. I-,

nachm . 1 Uhr anlangend.

mW 88 sch.-E.

zcheheü. ROM
(Sa «»trosse«)

und

A T- . - S. Htser
öffentlich mei ' il'tetend mir Znh»
lungS ' rist verkaufen.

Kausliebbaber verlammeln sich
inllsnst » » « Wirtshau « in
« estmbsilRelb»
Ll«», »»«, . V. » . vltmann ».

Wr -Lerkaiif.
Lchocku « bei Blexen. Auf

rc:> daselbst belegcnenLrnstkchrii
Ländereien werd « ich im Auf.
trage

Sreitt-, j>e» IS. J«li,
nachmittag» S Uhr:

1.M d» «terteKe»
WrnWiftk,
in Abteilungen vermessen,

eieistbictcnd mit Zahlungsfrist
verkaufen.

Irr Hafer wird eventl. auch
in Hasten geliefert.

KruMebhsver werden gebe
len. sich in Ristlrf , Gasthsuse
>u versammeln.

cvelgbnn». Carl Kust

Misch -Lttklillf
Oftersrburg.

Titnilagnachmütog von 4 Uh«
an wird bei Air >« » » ( grohnt
.'iachf. s, Bremerslratz« , «ine

Kuh «»s-ttzimm,
' Pfund 40 H.

stzut erhalt . Kinderwagen
billig zu verlausen, Bockstr . 28.

SelüLllos-
lgkett, die Kraule, Nervöse, Herz-'«idenvc so oft herumerbringt,
Mattiglrit , « »pelltiuangel, Stuhl
u . Urin bessern sich schnell , wenn
man regelmätzig Altbuchhorfter
Markspruvel Ltarlquelle trinkt.
Schon »ach kurzem Gebrauchdies.

auSgezcichuete » - etlwaffcr« wer-
den Männer » . Frauen sein « wohl,
la . ige Wirkung empfinden, der
Körper lamm» zu Kreisten u . die
an» rpannlraft u . Lebenöfeeude
lehrt zürnst. Von zahlt . Pro
scssore» u . Aerzten glänzend de
Macht «, . AI . gst , , bei Th . Li,-
riindt, L . Aafch n . I . D. Kolweh.
In Rastede A, Biihmgw»^ .

Verkauf
eines

Schuhmacher-
Geschäfts.

Llollhamm Schuhmachermstr.
Wilh . Pchnellr, hier, bat mich
beauftragt , sein hier betrirdenc«

vertundrn mit

Sttkus m echihMtt,
wcgrn anderweitigen Untcrneb-
men « zum t . Lftober »der l.
Nsvembee d. I . zu verkaufen
Die Gerätschaften »nd Maschi¬
nen , al» : 1 Nagelmasidtne, l
Au. putzmaschine , l Nähma¬
schine und l Walze, übernimmt
Käuser. Ein erheblicher Umso «,
tan» nachgewtesrn werden und
bietet sich hier für eine» Schub
marber ein « vorzügliche Brot
fiele . Der Kaufpreis ist nie-
drig gestellt . Liebhaber wollen
sich baldigst an mich wenden.

Franz Harm» , Auktionat or.
Q »rlg«nne. Die zum Rach,

lasse der verstorbenen Rentnerin
Irl . Marte Btrtner Vier gehört,
gen Gegenstände werde ich

M « ch , Sri 17 . T - N,
nachm. 3 Uhr,

in Busch ' . Viktoria-Hotel" meist-
bietend mit Zahlungsfrist der»
lausen. <t « « erden verlaust:

1 Losa, S Polsterstühle, I St»
bentisch . S kl . Dlschc , 1 2pte-
aetschrank , 1 Sckschrank . 1 Kaf-
seelisch , mehrere Spiegel , 3
Kommoden, l eimür Kleider-
schrank . I zweit, eichener do.,
2 einschl . Bettstelle» mir Ma¬
tratze » , l zweischläs . do. mit
Spruiigscderrabnlc» . 2 vollst.
Bette», 2 Waschtische , 2 Ki>-
chentische , S Kücheuslüblt, 2
grotze Figuren , versch . Bilder,
div. Nippsachen, versch . «stla «-,
Porzellan - » nd. Ntckelsachc » ,
Kuchengeräischaftrn, Steingut
rc. , bersch . Letncnsachen , 1
Trittleitee , Tors- u . Kohlen-
lasten, Kisten » . Kasten , et¬
wa« Torf , Kohlen und Brenn¬
holz, sowie versch . sonstige
Lachen.

Kauslicbhaber ladet sreundl. ein
Carl Kust.

FernsteLMM
Pfund 1.» 0 «st

tiiivstehli

KMiUSMII.
Nchterustr. 31».

Fernsprecher 85 .' .

Heu- mH
FrW -Ktckuf.

VlV. Nb. sb - Witt ^ set . Land-
mann » snst Al Ul» « daiekbst
läßt

Sonnabend»
d. 20 . Juttd . J .,

»achmlusg « 4 lltzr,
ca. 35 Fuder bestes

Kuhheu , trocken
in Hocken,

ca. ü Kuder bestes
Pserdeheu,

ca. 3 - Zück Hafer
in Abteilungen,

ferner:

ca . 8". JückEttgrün
zum Weiden in
zwei Hämmen

meislbielend mit ZahiungSlrist
vertansen.

Kau ' liebhaber ladet freund«
lichst «in

Ovelgänue . ilarl Kuck.
Raste»». Nächste»

Smidttd , -kl LÜ . t.,
nachm S Uhr,

verkante den

Grasschnitt
auf !i JSstr im A»«I, früher
«tust « Stück, » ,ft»S A»htz»u.
_ » H«,e »»«rff

Verkauf
«tncS

(WWauses
i' inSwarden. Der Bauunter-

ncbmrr Hugo Kohl dierselbst
dcabststnigt sein im diesigen Orte
on bester Lage belegen«»

Geschäftshaus
mit Antritt zum l . Aanuar oder
l . April nächsten Andre, zu ver-
kausrn. An dem Hause wird jetzt
rin Mamisakiurwawngeschäft
mit guten, ttrsotge betrieben
»nd eignet sich da « Ldjelt we-
gen der fortdauernden Entwicke-
luug der hiesigen Gegend de-
sonders für einen Ansänger.
Ta « Gebäude ist 1 Iadr alt.
Tie Bedingungen sind günstig.

Liebhaber wollen sichan mich
wenden.

A . Hurrelmann , Rechnung« ,
'!

Verkauf
»i» »«

Laudftelle
Barrl . Der Landmann Bar-

lich Lnken in RaNrnbüschrn de-
absichtigt , wegen Auswanderung
seine z» Rakenbüschen unmittcl-
bar an der im Bau begriffenen
llhaussee Rallenbüschen-Danga-
stermoor und etwa 2si Minuten
von der Stadt Barel entfernt
unterst günstig delegene

Landstelle
bestehend au « den geräum .,
noch neuen Gebäuden und ll
Hektar « i Ar 81 Ouadratmtr.
in bester Kultur befindlichen
Ländereien,

mit Antritt ans Mai k. A . öffent¬
lich meislbielend durch mich der-
lausen zu lassen.

Zweiter üsscntlicher Verkauf«,
»» min ist aus _

EmiteN,
"

Sr« U. Juli d. Z.»
nachm . 4 Uhr,

in meinem Geschäftszimmer
anberaumt

S « wird noch bemerkt , daß die
Ländereien zu etwa drei Viertel
beste Weide» »nd zum groheu
Teil mit Kleicrdc übersabrr»
sind . Sine bei « ehgast beleg.
Weide von 1 Hektar 7si Ar 12
Luadraimcirr kommt auch
allein zum Aufsatz . Auf der
Llcllc lann Käufer noch für un
absehbare Aabre seinen jähr-
Ilchen T - rfbcdars «raven.

Kauslicbhaber lavcl srdl . ein
> ' w . Web« . Aull.

probieren Lle!

UWVerlobvngs-
Hochzetts«
Ball-
Kegel-

iowl«
Sartkil zum VoMieheil

und alle anderen

Drurkfachen
fertigt gelchmastvollund billig an

Buchdruckerri
» . ?08iel,

Eversten.
Muster und Preise a» f Wunichi

»srüuskll
llüli §ebuppell

beseitigen Sie gründlich und er-
langen krästigen Neuwuch« der
Haare . Schreiben Sie sofort,
i» wrrde Atmen kostenlos rtn
Mittel nennen, mit dem Sic i»
lürzester Zeit lsrsolg bei voller
Garantie haben werden.
?Mifk tleklkorn,

Gthnii , L A . Nr . 118.
Wie gewinn» man i . d Lotterie?

Diese « lehrreiche Buch gibt
Ahnen zaklr. prak «. Winke » . be-
ochten «wettcRatschläge , wieman
m . Berstend u . Ueberlcgung t . d.
Lotterie spielen mutz , um sicher
zu gewinnen. Da« Buch darf
in keinem Haus« seblen u . wird
nur , so lange der Porrat reicht,
sür den billigen Prei « v . 2,20
vr» Liemplar , gegen Poiein-
sendung de » Betrage« , franko
zugesandi.

verfandhau » „Germania " ,
Hildesheim, Aacobistratze 32.

- MM.
rchweibueg. Dritter u . letzter

Termin zuni Verkaufe der der
Ärau Witwe G. H . Auhrken in
Oldenburg gebärenden, bier-
lelbst ln der Näh« de» Klrch-
dors« belegencn

Marschweide
bester Güte, zur Grötze von
2 Hektar 03 Ar 17 Quadrat-
Meter l < >

, - Aüsti, mit Ln-
trttt zum I . November d. I,

ist angrsctzt auf

Mliltlif,
lk> ZS. Allli f. ZS>.

nachnnttag« st Uhr,
ln Aarobs Gafthanse hierselbft,
wozu Kaufliebhaver freundlichst
ringeladcii werden mit dem Be¬
merken . datz in diesem Termin
aus da « Höchstgebot der Zu¬
schlag sofort crsolgc» wird.

Kleiner tstiöner

Mckmlme».
weisiiztg , sboltdilllgzu verkaufen
egen Barzahlung oder Zah-
unarlrisl.

Offerltn erbeten unter S . 318
ix ved . d. Bl.

8ri » oi » sn,
,allbare , goldgelbe , sastreiche
blarc , versendet an Private
tnler Garantie für gesunde

Ankunft.
voftks » 1« Pf ». Ld». » .« ,

je nach Grötze.
Portofrei v. Nachnahme.
Otto IksIrLo ^,

Eüvsrucht.
Hamburg 14 , Asflandstt. 22.

nachmittag
vralii ĉhe Vorführung von

Dreier
'
§

zrlllhtW - AiliimI
, ,üsx"

Tieier 2lpvarar liefert oh»»
Pre " en oder Rühren der
Früchte in ca . 2 Stunden-
fix und fcnig

»aiurrciue » Fruchtjasl
mit vollem Aroma der 'rvcheu
Frucht klar und haltbar.

Trotze Zllsterersoarni«.
Versand franko.

v . kortwaull L vo.,
SS.21 .

Bo» grotzarüger Wirlung bei

Piiäeiil
« ob Mitessern imDeüchtistLber-
me»«r« Herba Sei ' «.

Zen gnt « :
„Ihre Herba-Scise ist vorzüg¬

lich und hat bei sogenannten
Pickeln und roten Knötchen grotz.
artig gewirkt."
Johanne« Briest , Harsleben.

Lbrrmrner '« Medizinal -Herb»
Helfe ll St . SO B, , M F, stärkeres
Präparat 1 ^ l , zu haben in al-
len Apothrkcn, Trog ., Par füm.

Gardine « ,
echt » . werden wie neu durch
Leipzig. Goldcräme ,1 10 u. 2S
Bei : A . D. Avlwcy, Drogerie.

-1k- Lm -Lttm
kliniteil.

Disnltag , b«n 18 . Juli , abends
l0 Uhr:

Tagesordnung:
1 . Verlesen der Verhandlung«.

Ichrisl.
8 . ikevisionSbericht.
Z. Ganziäglge Tucnlahrt.
4. Verschiedene » .
Uin lalilretchcS Erscheinenbittet

Der Turara «.
SVVSVVSSSS
Knechte - n . Antscherverein

Menbueg n. Umg.
Am « »»»«»A b», 11. Jali:

^ usllu^
naost IVangspoogv.

Llnmelduiigen müssen bis zum
13. d. Li. am Marli Nr . 10 , 10
und 20 erfolgt sein.

Der Vorstand.

« GGG0OOGHA

Am 2Y . , 21 . U. 22. Juli:
Grofzed

(Patenlbabn .l
1. Preis 10V M.

2. Preis 75 Mk. usw.
Preise garantiert

Hierzu ladet ireundlichst « :n
Jstzaa « Mrat maa».

Z . vcrk 2 allerbeste Sustlilber.
Weinberg, Brüdcrftratz«.

Westerhstt.
PjtiseukllibMmWrlke'
An, Sonntag , drn 4. August:

* 4> Ball,
wozu freundlichst ein äsen

2>er vsssta «».
_ H. « lllsr «.

Gdß- ii. Eiiktklllml-
Lmiil

zu Oldenburg.
Mittwoch, den 17. Juli 1812:

Ausflug
Hinfahrt mit dem Ver-

gnugungSzug« 3 Uhr 8 Minuten.
Der B. rstaad.

ZLardensieLHer
Kuhkaffe.

Nn> Ttentiag , den 18. d. M ..
nachni. 8 Uhr, wird bei Gaftwir:
Tlmmermanu , Burivinkel. eine

Kassekuh
gegen Barzahlung vertäu '»
werden. Ter Vorsta»d.

Berloren ein« goldene
Dainennhr

mit kurzer gold. Kette. Abzngeb.
Gauenftraft« 10.

Ges . 1 Pvrtcnl . ni . Inh . Nach-
« fragen Langeftratz« 1ö.

Tierasul, Bremrstr . 21.
Gingeliefer, 1 Dobbermann.
Zugelaufen ein wetHbnmncr

Jagdhund . Sledingcistraste 33.

„Ich war am Leibe mit einer

klvedts
bchastet, welche mich durch da«
ewige Jucken Tag und Stacht pei-
nigtc. An 14 Tagen hat Zucker s
Po » >Mcdizinal >Seife da« Ucbcl
beseitigt. Diese Scise ist nicht
1 Z0 .st , sondern 1V» „st wen.
Lt,g . M ." ü Si . Sv H ( 15-7o ' »)
u . Illiü ^k MA -ig, stärkste Form -.
Dazu Zucko - H Kremc l» so Z,
75 ^ : c .> I » der Kreuzdrmz. I.
D . Kolweh. »ei «V Fischer, r.
Fasch , Tb . Llorandt , G . Brr
wer, K . Beikr. M . Slcdcll nnd
H, Wiedemann, Dr-gertes-
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u - r> r/nsen § eso ^ a//

. .> rn unser » neues . .'
Ler/eu/en«/ ^ nossenes
- - - ^ ?o6a / - - -

§ as/s/r '.

kortsvtriuiK unseres grossen

Invenlui ' - LuLverksukL
Um mit «in «m mtzgliekrt fki,ek«n I-Lg «v lmuurisiisn, v« kl<lluf«n Wir fällt »ümtlivli« 8»ct>«n

ru » ool »a »8l « I»s » adss » « lLls » rroirsn

Orosse kosten:
lleira

vamsn - IVLseliv, Corsstts , Vvekonstoffs,
vetttuokkslbleinen » Longrsssstoffv, i^ s-

iLsvtionlüvksr , 6Lrl! invn, adgepsssl unl! lilslvrwaro, ttsmäentuvko, kosLtrv, Klöppolspitron
t » SÄSZLlS » «1 ILHlSI » 80H8lLgSHI ^ I »Sl8.

Lin grosser kosten
- » I »

in 120 cm kreite ( 1 dltr . genügt
rur Kluse) vegen vorgerückter

Lnison

Mt

Wegen Aufgabe imlSi » k»r»bl8:
Lin kosten

Damen- u. Lincker
Ztrümpte.

Lin kosten

Settlisiilsste,
nur PL. tZusiitiit.

8b . 140 u. ISO cm breit. kinäer - Zöcitcken.

Lett-Inlitte,
nur beste ksckerckicbts IVsre,

Oestictlle v. vorder,
üanäardejteo.

Zpitrenksus 5 . Zeelenkreunä,
baslsli '. 23.

HnruleiNt -n gesucht/

Anzuleihrn gesucht 2 mal 6008
Mart gegen durchaus sichere Hy¬
pothek» für prompte Zinszahl.
O . u. S . 298 an d . Exp. d . Bl.

Burhave , '.'knzulcihcn gesucht
aus durckmus sichere Hupolhekcn
zu November d . I . IlOOO und
15000 -ff, Zinsfuß 4 ' 2 Prozent.

G. Boog, Nult.

2u vermieten.
Unterm., 4 Raume , Küche u.

Zubehör , aus sofort oder später
zu vm. Näh . Billersftr . 20, ob.
Z . vcrm. z . 1 . Nov. sep. Lberw.
m . Gart . an kl. Familie . Preis
500 .ff . Lcrchcnstraßc 26, oben.

2 anst. jg. Leute erh. Logis.
Kurwickstraßc 1.

Zu vcrm. Zimmer mit Bett.
Ehncrnwcg 1.

Zu beim, bester möbl. Wahn-
u . Schlafz. , cv . mit Burschengel.

Wilhclmstraße 23.
Fr Log . s. s . L. Nadorstrrstr. 70.
Möbl . St . u. K Nelkci -sir . 28 ob.
Log is f j. M . J oost . Wallstr. 10.

Gut iniibl. St . u. 8 . an Herrn
od . Dame zu verm. , auch mit
halber Pens Georgsir. 15, ob.

Zu beim. z. Rov. sep . Oberw.
(Neubau ) , Gas , Wassers . Näber.

Bürgereschstraße 45.
Freundl , Logis . Motteirftr. 21.
Zu vcrm. z . 1 . Nov. d. I . mob.

cmger. Overwohn, an d. Käst .-
Allec , Pr . 450 .tt , pass , s kinderl.
Farn . o . cinz . Dame. Nachzusr.
Kanalstr. 4 . oben, 8—2 Uhr.

Tic herrschaftliche , mir allen
Bequemlichkeiten der Neuzeit
ringer , llnterwohmusg, Peter¬
straße 37, ist zum 1 . Oktober zu
vermieten. Näheres daselbst.

Zu vcrm. srdl. sep . Unterm.,
2 Lt ., 2 K ., sep . Waschküche. St.
u. schön . Gart ., an kl . Familie.

Pbilosophenweg 57.
P . sofort 0 1 . Äug. schön möbl.
Stube u. Sam . Tonnerschweer-
straße 55, oben, Eing . Milchsir.

Zu vcrm. z . 1 . Nov. Unterm.,
2 St ., 2 K .. K .. Stall u . Gartld.
Pr . 330 -ff . Lambcrtistraße 33.
Z . v . b. m. W-- u . Tchlafz . Näh.
Zigarrengeschäst, Pscrdemarkt 1.

Zu vcrm. möbl. Zim. m . Bett
zum 1 . August. Näheres
Zigarrengeschäst, Pserdemarkt 1.

Zu verm. 1 Stube nebst Kam.
Osencrchauffee 65.

Zu vcrm. kl. Unterwohnung.
Flurftraße 2.

Wefterholt. Zu vermiet, aus
November d. I . ein Wohnhaus
>mt Land, aus ein oder mehrere
Jahre . G. Cordes.

Elegant möblierte Stube mit
Kammer zu vermieten.

Peterstraße 43.
Zu verm. 1 gut möbl. Stube

und Kammer Briiderstr. 17.

Eversten. Z . v . z . 1 . Rov . Wohn,
in. Stall u . G. a. kl . F . 0 . ält.
Leute. I . Janßen , Paulstr . 8.

Frdl mbl. Erker- u . Schlafz.
an best . Herrn auf sof . zu ver¬
mieten. Milchsir. 31 1 . Etage.

Best. möbl. Wohn- u. Schlasz.
zu vcrm. Stausti . 2011.
Logis f. jg. L . Müblenstr. 6.
Logis zu verm. Achternstraße15
M . Zim. z . vm. Humboldtsir. 12.
Z . vcrm. z . 1 . Nov. abschl . Olov.
a . 1. a . einz. Dame. Mpr . 220 -ff
Z . des . 11 —4 . Haarcneschstr. 53.

Zu verm. zum 1 . Rov . die ab-
gescbloss. geräum . 1. Etage mit
Gas - u . Wassert. Ecke Aug.» u.
Marienftt . (550 .ff) . Zu des . vor¬
mittags 10— 12, nachm . 4 —6 U.

Aug. Heitmann, Augustsir. 6.
Zu vermieten fm Hause Acker-

siraßc 44 sehr geräumige Hin-
tcrwohnung (unten ) . Näheres

Nadorsterstraßc 62.

Sis,
meilVtzVMN

4!n<f«n ist«- do -HUzien „
thüosede " »cd einem
^ trklleb « iegenten . t» I-
Ii,en uns -lett - ' berUn-
q>aen bcbubpole »Nein
«'ftiPtzpiG .K.eßkälüf'Z» '

' tzxffÜ-ltzi -IOis »». ^

VenerLlverlneb : kermLn» 8l ! derderg,I
OlüSuNurs 1.

Z . vcrm. z . 1. Okt . o . 1 . Nov.
e 6räumige Oberwohnung nebst
Zubehör. Zicgclhossiraße 127.

8te! !en -6tz8iicbe.
Ce-röste Koiheipßegttill
empfiehlt sich . Offerten unter A.
S . 200 postlagernd Abbcbauscn.

Zuverlässiger, solider u . fleißi¬
ger Mann mit guten Empfeh¬
lungen sucht zum 1 . Oktober cv.
auch früher Vertrauensstellung
als Bote oder dergleichen. Off.
unter S . 316 an die Exp, d . Bl.

Für Kontoristin, Buchführg.,
Stenographie , Maschincnschr . :c.
TIellg. gcs . Handelsschule

„Merkur" , Langcstraße 64.
Kontoristin sucht zum 1 . Aug.

oder später anderweitig Stcllg.
Gesl . Oft . S . 314 Erp cd . d . Bl.

Junger Mann,
diesen Herbst militärfrei , sucht
per 1. Oktober Stellung i . Holz-
geschäst . Off. unter S . 317 an
die Erped . dieses Blattes . _

Junges Mädchen mit guter
Handschrift sucht schristl . Neben¬
arbeiten im Hause. Gesl. Off. u.
S . 313 an die Erped . d. Bl.

MSnnlicae.
Gesucht auf sofort ein hiesiger

Maurergcs . » . ein Arbeiter.
Wattrrodt , Karlstraße 7.

Schöner
kiedenveräisnst

bietet sich achtbaren Herren
durch Ucbernahmc der Vertre¬
tung od. gclcgcntl. Empfchlg.
der Weine eines sehr leistungS-
fähigen Wcingutsbcsitzers am
Rhein , gegen hohe Provision.
Offert, des . u . T . 5653 Haasen-
stein L Vogler, A . G ., Frank¬
furt a . M.

Gesucht ein tüchtiger erster

Väckergehttfe
zum 20 . d . Mts.
G. Bodemann, äuß . Damm 3.

Agenten für Neuheiten sucht
Pötter « L Schäfer, Barmen.

Gesucht ein tüchtiger

Mergestlt
für Schwarz- und Weißbrot-
bäckerei.

Zwischen» !,» . Joh . Reil.

Ge'ncht aus sofort ein

tüchtig. Slllisdikiltr
bei gutem Lohn.

Mszwr 's SotsI,
Zwischen« !,» .

Nattel b . Liefe !siede. Äeiucht
aus sofort

2 Mlilttgehilft,
auf dauernde Beschäftigung.

Georg Mister.

Gesucht aus sofort
1 Arbeiter.

E . G. Büsing äi Eo .,
Haarenstraße 46.

Gesucht ein

Tisch lergeselle.
,H, Diesten, Weskampstraße 7.

Großenmeer ( Bahnstation ).
Gesucht aus gleich

L Lchmiedegeselleii
und aus gleich oder fpäicr noch

1 Lehrling.
Fr . Barnhors», Sckni ievemsir.
Gesucht ein zuverlässiger

Müllergeselle»
Barrl A . Albert« .

Gesucht aus sofort ein jünge¬
rer kräftiger

Knecht.
der gut mit Pferden umgeben k.

Molkerei August Schmidt.
Ein kräftiger solider

Arbeiter.
Oldenburger

Treber Trocken Anstalt._
Gesucht auf sofort ein

MtPl
'tük.

L. Wiessuseid, Stau 64.

Ich suche zum l . Okt. einen

jüWttil RtiieMn
für das Großherzgt. Oldenburg.
Ofrsrlesland, Prob . Hannover.
Grsl. Lsscrtcn erbittet

I . D . Neubau« , Harpstedt,
_ Eiscnwaren c» gro « .

Rastedes Gesucht zum 1 . Mai
für eine Landwirtschaft, in der
Umgegend von Rastede ein

tt. Knecht
von 14—15 Jahren . Näh . durch

H. Ho«». Rechnft.

Zinn Herbst ein

jmgttn Knecht
geiiich :.

hihhorn . J ohann Hilbors.
Suche zum Früi » . 1913 eine»

Lehrling.
Schriftliche'Anmeldung e-tbeien

H . Hörmann , Lchorusteinseger
meister, Burhaoe i . O.

Nie dsvorrugteste
slsslllcft iionrsrsionisrts
kkavCeur-

lecknikum klektvs
KlLIi » 81 , vagobertstr . 2,
biläst »atsr lngsnionr-
leitoag 1-oute jeclen keruks-
staneies SU tüchtigen Leruks-
chsukkeuren aus.

Eintritt täglich,
krosp . kosteulo » Stellen-

nackveis üostenios.

L00 LLLi -lL
Kostet sie Xusbiiciuog ru
einem vollkommen tüchtigen

VdruEsiir.
Verlangen Sie Ilostool »»

«iis Srosckürs st 3 unserer
kactischule.

LteUenvermittIg . gratis.
Lintritl jecierreit.

NVIwellsolT,
Ratoren - u. kabrreug - 6»br>ic,

6 . m . d. N. , «Hein» , i . VV

» IS Ms »- « «he täglich ,»
L IS Ml » oordie»» , . Proip.
graiis . 14 Sodwlt »,
« »ross«« - vrri «>, stöl » V . 84.

Gesucht ein

junger - .v. .. ...
» . Halrrsiod «, kl. Kirchenstr.

veidiicde.
Gesucht aus sofort ein

Stund enmädchcn.
Langcstraße 56 , 2. Etage.

Ges . a . mögl. bald 1 j . Mädchen
f. d. Zecmannshcim in Gutha¬
ben m. Fam . -Anschl . u . (schalt.
Näheres Mühlenstr . 17, hier.

Stosthamm . O^eiucht zun, I
Sept . etwa für unserrn bürger¬
lichen Haushalt ein in i«d«r Be
ziehung erfahrenes

jmssks Mchen,
das ielbständig arbeiten kann,
gegenhohesGehalt und Familien¬
anschluß. Mädchen wird gehallen.

Frau Krall Tonst««,
Mvvrhausen b . Varel . Gesucht

zum 1 . Aug. eine ältere Magd
oder Witwe als

Haushälterin
für eine kleine Landwirt,chast.

Ar. Vogel
Zur Erlernung der Küche u.

des Haushalts findet ein

jlWs Mädchen
Stellung in
Arnings Hotel, Wilhelmshaven,
schlicht um schlicht bei Familien
anschluß.

Geuicht aui möglichst bald »ir
unsere» kl. Vrivaihaushalt ein

jg» Mädchen
bei Familie» Llnschluü.
Delmenhorst. B. Wählers.

Ge uchl zum l. 2io . br. « m
ersahreue»

Mädchen.
siir Küche und Haus.

Varel . Frau v. Koppo».
Gesucht zum 1 . November ein

älteres , durchaus erfahrenes

Mädchen.
Frau Fabrikbrs . Hornbostel,

Garlcnsttaße 28.
Melkungen erbeten zwischen

6— 10 Uhr abends Wasch - u.
Reinmachefrau vorhanden.

Gef. , . 1. Sept . fz Mädchen
welch Hotelküche versteht, „ r
Stühe n. Norderney, t Win,ei
Privathaush . Rheinland . Off.
unter T . 318 an die Erp , d Bl.

(besucht aus Mitte August ei,
zuverlässig « KinNrrottdchkn.

wegen Erkrankung de« jetzigen.
Frrisra » von Frydaa,

_
Wegen Heirat de« jetzig««

suche zum 1 . November ein

jiiMtS Midihtil
für meinen kleincn Hauthast,
das gut näden kann.

Frau Meynen, Blmnensn 42.
Suche zun, 1 . August d . Jt.

ein zuverlässiges
Kindermädchen,

nicht unter 15 Jahren alt . Zu
erfragen in der Erped . d . Bl.

Junge Mädchen ers . gründlich
die Fcinplätteret bei
F . Br amstrdt, Nadorster-Eh . SO

Elofleth . Für einen landwirt-
schastlichrn Haushalt suche ich
zum 1 . Rov. d. I . ein tüchtiges
,ungc« Mädchen oder Dinch,
Mädchen gegen guien Lohn.

Ehr . Schräder, Lukt
Lausmädchcn nach der Schul-

zeit sofort gesucht.
Haarenstraße 331.

Per sofort oder I . « ug . ei»
ordenll . Mädchrn, welch , kindei-
lieb ist, gegen guten Lohn. Frau
Kraft , Breme«, Großbeerenst.

Gesucht für Borkum sofort ein
« lies juizes Ntich»

aus bürgerlicher Familie , für
ein Zigarrcngcschäft als Lei-
käuferm. Lsscrtcn mit Gehallt-
anspruch erbeten an

Jakob I . Lübbe «.
Ich suche zum 1 . Novemberf.

meinen Nctncn Haushalt ein
tüchtiges akkurates

ZLLSvIrsn
im Alter von 18—22 Jahre »,
gegen hohen Lohn. Selbiges
muß auch 3 Kühe melken.
Hude. H. Heinemann.

Gesucht zum 1 , November für
Oldenburg rin jung . Mädchen
als Stütze, gegen hoben Lohn.
Kein Familienanschluß. Aelttic
u . im Nähen erfahrene bevor¬
zugt. Offerten unter S . 310 an
die Erpcdition diese « Blattes

Unabhängige

Frauen und
Mädcheu

gesucht für saubere Heimarbeit
(Handarbeit ) . Guter Verdiruß,
cvcnt. bis 24 -äs per Woche . Nur
ernstgemeinte Anfragen an

T . O . Jansen , M . -Gladbach
(Rückporto erbeten.)
Wegen Verheiratung meines

jetzigen Mädchens suche ich zum
1 . November ein neues f. Küche
und Haus.

Frau Otto Hoher,
Würzburgerftraße 26

Gesucht zum 1 . August oder
September ein im SauShalr er¬
fahrenes, nicht zn

jmgts Milcht»
als Stühe.

Frau Med.- Rat Minße «,
Jener

Dedesdorf . Suche für eines
guten bürgerlichenHaushalt di«.
Gegend zum I . Oktober d. Js-
oder etwa« später ein

MB MW»
bei Familien -An' chluß u . Gehalt.

Offerten erbittet
Heins , viillebnsch, Aukt

Gef. z. 1 . Nov . ein eins., freund!.

Mts ' '
im Alter von 15— 16 Jahren.

Schütz , Ziegelhojstraße 127
Gesucht » « » ! tosort ein 15 - inl

IKjährigeS

MB
für alle häutlich« Arbeiten, bi>
Familicnan ' chlusi und etwas
Gehalt. Offerte« erdeten muer
ä . 500 an die Filiale der Nach-
richten, Varel._ .

Zum 1 . August ein

Mädchen
zur Aushilfe gesucht . Zu m«>'
den vormittags 0 . abends nach
7 Uh r ._ Baünbosftr.

Auf 1 . Angust ,

kill Lthrfmlkl!
fürs Geschäft , gegen Vergällt»«

Frau C . Müller . Hoflics.
Schütting stt 1.

i
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Kennen in Isäerberg.
8 Aaverberg , l4 . Juli.

Lui dem dci Dahlmanns Gasthof schön belcgencn
Reniiplatz. desstn Bahn eine Länge von .

',7 ', Metern hat,
land heme nachmittag das vom Reilklub Jade arrangierte
Niennen statt . Ter Innße Sonnenschein wurde von einem
irischen Südost cinigerniaßen in Schach gehalten . Der Be¬
such hatte wohl etwas unter dem Eintreffen des Lufr-
schisses in Oldenburg gelitten . Vergeblich >>arte sich der
rühri « Vorsitzende des Vereins ,

>W . Springer. Heu-
düti , bemüht , das Luftschisf zu einem kleinen Abstecher
nach Jaderberg zu veranlassen . Auch ein Opfer von .

' XU»
Maik hatte nichts in diesem Sinne gefruchtet . Aber dank
des sichtigen Wetters sollten die Besucher des Rennens
insofern auf ihre Rechnung kommen , als um 5 Uhr Ü5
Minute» das Luftschiff in der Ferne deutlich sichtbar wurde
iind aus seiner Wcitersahrt nach Oldenburg beobachtet
werden konnte. Auch die Abfahrt von Oldenburg um 6
UIHr >-

'
» Minuten lvar zu sehen. Rach dem Rennen fanden

in Dahl inanns Saal die Preisberlcilung und dann der
zrsfball statt . Auf den, Platze hatte der Vereins »» « ,
Hugo -Oltmanns, Jade , lirslcns für das leibliche Wohl
seiner «Mtc gesorgt . Die Rennen hatten folgendes Er¬
gebnis : : -

, - I . Sonkurrrrnzs - tzren,
Zwcispannig im vierräderigcn Wagen.

1 . Preis : Rcinh .
'
Backhaus '

. Sande , Heimchen, 7j . br.
Sture , und Lsmana . 4j . br . Sr.

2. Preis : Gustav Grambergs , Bollenhogen , Aurelie II,
nf . br . St . , und Berführeri » V , 4j . br . St.

Preis : PH. Schillings . Slollhamm , Mali III , Zj.
tr . St ., und Moli II , 5j . br . St.

I . k . Pundt , Moorlmuscn , konnte wegen Drüse der
Werde nicht seine Nennung erfüllen.

2 . Tradrcile»
iiir 4jährige und altere Pferde oldcnb . und ostsr. Ab¬
stammung. Distanz .'875, Meter <7, Runden ). Bertis Pferde

an, Start . Ehrenpreis dem l . , 2. und Pferde.
1 . W . Heiftemaiiiis . Änßcndcich , Zimpliata ll , Kj. br.

Stute . Reiter : G . Bartels , 6 Min . LU,2 Sek . «Reitcr-
starue ) 100 Meter Zulage.

2 . Joh . Tapkens , Hahn , Bcrlinda , llj. br . St . Rei¬
ter : H . Müller . <> Min . .17, Sek . «Bowle . ) ,30» Mtr . Zulage.

s) . H . Addicks' , Rosendurg , Rolitt II, 7j. schw . Sture.
.Heiter : W . Addicks, 6 Min . 7,6,4 Sek . (Zwölf Teelöffel
mit .Etui . ) 127, Meter Zulage.

4. D. <5. Aast ' , Marschhausrii . Edelknabe . 4j. br . Wal¬
lach . Reiter : T . L . Faß , 7 Min . 10,4 Lek . 125 Meter
Zulage.

I . Trostfahren
' ür 2 und3jähr . Pferde oldcnb . und ostsr . Abstanrmung.
Tistanz 2:«10 Meier ( 1 Runden ) . Ehrenpreis dem I ., 2. und

2 . Pferde . 6 Pferde am Start . <2 Serien .)
1 . H . Wachtendorfs, Schweinebrück, Goldamsel , Zjahr.

Juw -sstuie ( 150 Meter Zulage ) , Wahrer : G . Backhaus, Oldorf
b Barel. 5 Mn . 35^ Sek . 1 Duy . Messer und Gabeln
im Etui.

2 . G . Backhaus, Oldorf , Husarcnbraul , 3jähr . schw . St.
>IXI Meter . Zulage) . 7, Mi » . lO-' z Sek. Tafelaufsatz , gcst.
non Gastwirt Dahlmann.

:! . Arthur Tapkens , Außendcich, Rolode , 3jähr . br. Stute.
7. R,n . 1 ) 1 - Sek. Obstschale, geh . Pom Reit und Fabr-
klub Sande.

H . G . Büsmgs , Jade , Frida muht« wegen Lahincns ver¬
zichten.

4 . Flachrennen
für oldcnb. und oftsr . Pferde . Tistan ; 1177, Meier . Ebrcn-

preis deni 1 ., 2 . und :! . Pferde . 1 Pferde am Slan.
I . F . Hcnkcns, Halsbek . Schoßkind II . 7jähr . br. Stute.

Rener : H . Henke » . Bowle , gcst . von Gastwirt Oltmanns,
Jade.

2 . G. Bancls . Jaderaußendeich , Macro , 8jähr . Fuchs-
wohach . Reiter : Besitzer. Frricknschale.

ver ptteger Tofmarlen.
Roman von Reinhold Ortman » .

42) (Aachdruck verboten.)
(Fonsttzmig .)

Wieder wie in der ersten Stunde ihrer Bekanntschaft
fühlte Liane den wohltuende » , Vertrauen crlveckcnden Ein-
'luß ihrer starken , selbstsicheren Persönlichkeit . Und sic,
die es nicht ein einziges Mal über sich gewonnen hatte,
der Großmutter oder der Lticsschwestcr aus eigenem An¬
trieb ihr Herz zu össnen, sic flüchtete in ihrer ratlosen
Roc abermals zu dieser Fremde » , die für sie nun ein¬
mal zu einem Inbegriff aller weiblichen Vollkommenheit
stAvorden war.

. .Ich werde nun bald überhaupt nicht mehr lachen
dürfen, Fräulein Sabine, " sagte sie , „denn nach dem Wil¬
len der Großmama soll ich

'
eine barmherzige Schwester

werden."
„Eine barmherzige Schwester ? — Eine Krankrn-

oslegerin ? >— Sie , kleine Liane ? — Und allem Anschein
nach gegen Ihren Wunsch ?"

„Wie sollte ich mir etwas wünschen , wozu ich doch
"» irrer innersten Ueberzeugung » ach so wenig tauge ! Ich
kann keinen Menschen leiden selten , ohne mich lies un¬
glücklich zu fühlen . Und ich bekomme Herzklopfen , sobald
Ich über die Schwelle eines krankenziminer « trete ."

„Nun , das würde sich freilich wohl mit der Zeit ver¬
lieren . Aber cs gibt , wie ich meine , etliche andere Be-
Henken, die reiflich erwogen Ivrrdcn sollten , tstewiß kst

Beruf der Diakonissin eine der schönsten weiblichen
Betätigungen , aber mehr als jeder andere fordert er eine
rrrtwrilige und freudige Hingabe . Und Sie müßten dar
Leben doch wohl erst noch von anderen Seiten kennen ge¬
lernt haben , als bisher , cl>c man solche Hingabe von Ihnen
erwarten oder annchmcn dürfte . Versuchen Sic das der
^ rmr 'Präsidentin borznstcilcn , und wenn Sie glauben,
daß Ihnen mein Beistand von Rutzen sein kann , — aber,
rn^ln Gott ! Tatz Kind das unglückliche Lind !"

G . Mahnkes , Jade , Else . t,abr . Fuchsst. Reiter : W.
Büsing . Spargclstbalc.

H . Falles , Aeucnbrok, Mum III und G . Maknlcs , Jade,
Else brachen aus und waren nur schwer wieder ln die Bahn
zu bringe» .

5 Trastiahren
für vierjährige und altere Pferde oldenbnrgijcher und oft
friesischer Abstammung Distanz 267', Meter i '

, Runden ' .
Ehrenpreis deni erste » , zweiten , dritten » »d vierten Pierdc.

10 Pferde am Start (zwei Abteilungen ) .
I W . Hcitenianns Jadcrai ' ßendeich Simpuala 2 , neu»

jährige braune Stute , Fahrer «st . Bariels , 6 Minuten 14
Sekunden >Ka>sccscrvicei. 2 G . Par : els Jaderaußendeich
Strandclsc . süniiäbrlge duiu - lbrgunc Stute . >27» Meter Zu¬
lage . «i Mmulen 50 ' .̂ Sekunden «Eßbesteck «. :Z. M . E.
Faß Marschbausen Edelknabe , vierjähriger brauner Wallach,
Fakrer D. L . Faß , 127, Meter Zulage . 7 Minuten 7-' z
Sekunden iVorlcgcloffcll . 4 . H . Addicks Rasenburg Rolitt 2,
sicbeiiiäbrigc schwarze Stute . Fakrer W Addicks, 125 Meter
Zulage , 7 Minuten 9"

^, Sekunde» «Rauchservice) .
6 Trabrrjten

für dreijährige Pferd « oldcnburgischcr und osrsriesischcr Ab
stammung . Distanz 2800A! c,cr «vier Runden ) . Ehrenpreis
dem ersten, zweiten und dritten Pferde . 6 Pferde am Starr.

I . H. Wachiendorfs Schweinebrück Goldamsel , drei
jährige Auckissiute , Reiter G Backhaus Oldorf . l77> Meter
Zulage , 5 Minute » 27-,-, Sekunden «ein Dutzend Eßlöffel
in Eiui ) . 2 . Arthur Tapkens - Jaderaußendeich Roladc,
dreijährige braune Stute , 5 Minuten 32 >.Z Sekunden
«Bowle » 3. G . Backhaus Oldorf Husarcnbraut . drei
jährige schwarze Stute , Reiter I . Pundt Moorhauscn bei
Barel <16 Jadrc alt », 5 Alinmcn 31^ -. Sekunde » « zwei
Wandbilder , silbcrgctricbcnc Reiter ) .

7 . Hürstenrcuncn
für Pferde aller Länder , Distanz 2300 Meter ( 4 Runden ).

Ehrenpreis dem 1 . , 2 . und 3 . Pferde . 7, Rennungen.
Dieses Rennen verlies wie das Hornberger Schießen.

Es war nämlich dazu gemeldet H. Ladendorfs «Bremen»
Wallach tsterrh . Reiter W . Körner . Die Konkurrenten woll-
ien diesen Reiter nicht als Herrenreiter geilen laijen und
traten von, Rennen zurück, trotzdem Herr Ladcndorf sich
erbor , nachträglich den Beweis zu erbringen , daß Körner
tatsächlich Herrenreiter sei . Das Anerbieten verschiedener
Reiter , das Pferd zu reiten , wies Herr L . mit dem Be¬
merken zurück, daß das Pferd in Rordernch gestürzt sei
und daher nicht springen wolle . Da cs richtig angemeldet
und angenommen war , mußte es allein rennen , bäumte
aber vor jeder Hürde und warf sie um .

'
.Schließlich stürzte

das Pferd und sein Reiter fiel vornüber zur Erde . Außer
einem iicftigen Nasenbluten kam er mit dem Schrecken da¬
von . Einen Preis bekam das Pferd nickt.

hi . Troftreiten
für die .Mitglieder des Rcitklnbs „Jade "

, Distanz 1727,
Meter (3 Runden ) . Ehrenpreis dem 1 , 2. und 3. Pferde.

'4 .Pferde am Start.
l . F . Lübsens-Jade Bellina II , 6jähr . br . St, , 4 Min.

>6 Sek. tSLandbild ». Reiter : Besitzer. 2. H. Lstendorfs-
Bollrnhagen Herba IV , 7jähr . br . Stute . 4 Mn . 43 .4 Sek.
(Rabmscrvicci . 3. Arrbur Tapkens Arkade II . 7jäbr . br.
Stute , Reiter : Kladde , 4 Min . 44,4 Sek. ( Schale ) .

Flur Sem SrohderL -glum.
O» Nich »r«L l>»krer «it
P » r »nt O«A«rt«t. » rttnlitt«»»« utch

ÜH» lOî t k»» »et« » lSL»« » « ,
cl »„ b»», . 1» . Zull.

I . Lsternburg . 15 . Juli . Mt der HcrstcSung der
H a u S a n s ch l ü s s e und mit der Installation für die elek¬
trische Beleuchtung ist bicr vor einigen Tagen begonnen wor¬
den . Pom Elektrizitätswerk wird mit dem Ausbau des Lei¬
tungsnetzes erst begönne» , wenn diese Arbeiten in der Haupt
sachc beendet sind und sich so die Gesamtzahl der Anschlüsse
genau überscbcn läßt . Wenn sich noch mehr Hausbesitzer
entschließen, elektrischen Strom zu beziehen, soll das Leitungs¬
netz cv . weiter , als bisher vorgesehen, ausgedehnt werde» .

Ter Schreckensriif , mit dem sic sich unterbrochen hatte,
war ihr durch einen Vorgang abgerungen worden , der
sich in ihrer unmittelbaren Nähe auf der Fahrbahn der
Straße abspielte , und der Wohl danach aiMtan war , sür
einen Moment den Herzschlag der Augenzeugen stocken zu
machen.

Seinem über den Asphalt dahinrollendcn Gummiball
nachspringend , war ein Mädchen von vier oder fün ^ Jah-
ren blindlings in das Wagengcwühl der belebten Straße
hineingelaufcii , und es war mitte » ans der Bahn zu
Fall gekommen, gerade in dem Augenblick, als ein großes
Tourenautomobil hcransaustc.

Wohl keiner der zahlreichen Zuschauer , die . vom Ent¬
setzen gelähmt , ihre Lchritte gehemmt hatte » , hegte noch
eine Hoffnung , daß das fürchterliche Verhängnis sich von
diesem armen jungen Leben würde abtociiden lassen. Ader
der magere , ernst blickende Mann , der auf dem Fahrersitz
des .Kraftwagens die Steuer » » «! bediente , büßte nicht sür
den winzigsten Bruchteil einer Äkuitdc seine Geistesgegen¬
wart und Kaltblütigkeit ei» . Und er verfügte augenschein¬
lich auch noch über eine andere Eigenschaft , als über diese
beiden , nämlich über einen todcsverachkendcn Opfermut.

Da es ohne alle » Zweifel zu spät mar , durch ein¬
faches Anziehen der Bremse die Katastrophe zu verhüte » ,
besann er sich nickt , den Wagen mit jähem Ruck seitwärts
abzulcnke» und ihn mit seiner vollen Geschwindigkeit gegen
den vor einem Renda » zu seiner Rechte» anfgestapelten
mächtigen Ziegelsteinhaufcn sahrcn zu lassen.

Es gab einen einzige » , vielstimmigen Aufschrei aus
menschlichen stehle», ein gewaltiges krache » » nd Split¬
tern und ein betäubendes ttzeprasscl fallender Steine . Aber
der Wagen stand , und nur bis auf Zollbreite war eine«
der schleudernden Hinterräder den, Körper des gefährdeten
Kindes nahe gekommen.

Von allen Seite » rannten jetzt , da der Bann gelöst
war , die Augenzeugen dem Schauplatz des Ereignisses zu.
Sabine , aus deren blühenden Wangen plötzlich auch der
>ctztc Blutstropfen aewichcn schien, war eine der «Jsren

li . Gaiiverkcsec, Juli . Auf der letzte » Sckmlvor-
fiandssitzmig wurde der Rcubau der neuen Schule in
Rethorn vergebe,. Er wurde den « Maurermeister Bcvr -
in a n » in Gruppcnbubrcn zucricil, sür annährrnv 16 000 ^ t.
Die Zchiilc soll gegen den 1 . Dezember unter Dach sein und
wird gegen de » I . April fernst zum Bewohnen . Das Ober
schlilkollegium halte den Plan genehmigt mit dem Bemer
kr » , daß i » deni Tchuljlmmcr vier Feiiner bester angebrache
seien als drei . Ebenfalls war die Gcnchnnguug des Pla¬
nes sür die neue Tw » lc in Adctbcivc , Rord - ei»
getroffen . Auch dieser Rcubau soll «ctzl bald vergeben wer
de » , so daß auch diese Tarnte gegen den I . Dezember unter
Dach kommt » nd gegen den t April fern « wird . Gegen
den Plan eines Umbaues der Tch » le in Sch lut
i e r war von einem Teile der TeMiIachl Protest cingclear
worden beim Obcrschulkollcg»»» Ein Teil der Zchulachl
will eine neue Tcbulc haben im nördlichen Teile Taumler « .
Jetzt muß die ganze Tachlagc vo» vorne untersuch, werden,
so daß cs in diesen» Jadrc vier kaum zu « mein Rcubau kom
men wird . An der Titzuug nabni auch der Krcisschulinspct-
tor teil.

Slutensehauen.
Bei de » in , südlichen Zucktbezirte abgebaltencn Stuten-

schauen sind bislang i » folgenden Bezirken die nachvcnann-
icn Stuten zur Konkurrenz » m Prämien ausgcsttzl:

1. Im l . Zuchtbezirke: u ) Srntc Adriane Rr . 3l70 de4
H. Ablers Bümmerstede . P . Girello . M . Aktialante 2 Rr.
2222. 6) Stwe Anita I Rr . 3l7l des D . Dannemaini-
Tungcln , P . Girello , M . Anita Rr . 2223 > > Stute Jabana
2 Rr . 3177 de » Ehr . Eden Hundsnnihlen , P . Ehrhard , M.
Jabana Rr . 2486.

2 . Im 2 . Zulbibczirkc : u > Stute Ballenösc 1 Rr . 3195
des Fr . Timmermann Schlutter . V . Joubcrt . M . Bavcttös«
Rr . 2429. b > Stute Adilla Nr . 3203 des Job . Landcr4-
Biclftedt . P . Kuno . M . Agathe «O . St B .) Rr . 1( 873.

3 . Im 3 . Zuchtbczirkc: u ) Stute Hiltena 3 Rr . 3212
des L . Mcvcr Amctdausc» . B . Girello , M Hilicna Rr . 2047.
I >> Stute Babia 3 Rr . 32L l des H . Lüsche Dünaftrup , P.
Registrator , M . Padia Rr . 2180.

( Im l . Zuchtbczirkc: u ) Stute Edina Rr . 3241 dcS
<8 . Koldchoff Hergficdl, V . Alacro , Al . Editba I 9tr . 2058
b) Stute Tedine 2 Rr . 324 1 des I . B . Ricskc Holtrup , V
Eugen , M . Tedine Rr 2l9I < ) Stute Adelgard Nr . 3250
des Ed . v . Fricken Bernbos . P . Eugen M . Stdclme 4 Nr.
2593. cl » Stute Fclice Nr . 3260 des Jos . Dickmann Lang-
sörden , B . Martinius , M . Fiylinc tO . St B .) Nr . 11 634.

5 . Im 7 . Zuchtbczirkc: ui Sture Furnca 1 Nr . 3280
des G . Husrcr Klein -Roscharden . P Eugen . M . Fumea Nr.
2352. k ) Stute Eveline Nr . 3281 des I . H. Piggen
Schnellen , V . Jacobur , M . Eintracht I Nr . 2354 . e ) Stute
Tilla Rr . 3360 des C . v . d . Becke Werwe , P . Gabion , M.
St . v Tilln Nr . 113.

6 . Im 8 . ZuctUbezrrke : u » Smtc Radclindc Rr . 3312
des AlberS Ww . Verben , B . Martcllus M . Bodcra 1 Nr.
2241 . i >) Sture Wilma 1 Rr . 3321 des Jos . Mcvcr Cappeln.
B Engelhard , M . Wilma Rr . 2523. < ) Stute Blnmenwse
Rr . 3330 deS Tb . Buken Nnttctn , P Ekrbard , M . Blumen
spräche <O. St . « .) Nr . 10 721 . ck) Stute Galva Rr . 3331
des Herrn. Wienkcn Sevelten , P . Ebrenbürgcr , M . lGeiris 2
(O . St . -B .) 13 584.

7. Jrn S. Zuckrtbezirkc . u ) Sniic Elaftine Nr . 33( 4 der
H Beter Ww . -Alirtelst. -Tbü >c . P . Deichgras, Ri . Emilia 2
Nr . 2394. d > Stute Grcdcl Nr . 3349 des W . Mcycr -Reins-
Haus . V . Rudolf , M . Grasblume ) O. St . B .) Nr . 12 471.

Gcschäst 1 ichc M r l t e i l n n g e n.
It . O vu >» Zc Lo, , kremen , Niseooto - LcscIIrck »st . E

Vröttill WinWkelnk ki!8l«r« Mllli.
Oegr . 1811 . 21 » eigene lilielen . prompt » krlcgieung euch eut

kleinste Orte » culsckleniis . tkonnemenle 3 lekre gültig . »

»eben dem Automobil , und die zitternde Liane , noch ganz
verwirrt von dem Ucbermaß des Schreckens, hielt sich
dicht an ihrer Seite.

Ter Vorderteil des Wagens hatte bei dem Anprall
und durch die fallenden Steine ersichtlich schwere Beschä¬
digungen erlitte » : die linke Hand des hochgewachsenen
Fahrers aber , der jetzt nach einen » raschen, befehlenden
Worl an den kreideweiß neben ihm sitzenden Chauffeur
auf das Pflaster sprang . Ivar ganz mir Blut bedeckt.

Er sah weder erschrocken » och zornig aus : aber er be¬
mühte sich hastig , die verletzte Hand kinrer seinem Rücken
zu verbergen , als der wohlbekannte Klang eurer weichen,
dunklen Frauenstimme an fein Ohr schlug:

„ksterhard ! Um des Himmels willen , was ÜL
'Drr ge-,

schchen ? Du bist verwundet ?"
Er vor ihr zum Gruße die Rechte und schptteÜr dcq

stopf. ^ r
„ Eine dctangtose Abschürfung — lveitcr nichts . Es

schmerzt nickt einmal . — Das Kind ist doch unverletzrogr-
b lieben ? "

Ein vornehm ausschender Herr , dem die Gaffer be¬
reitwillig Platz gemacht hatten , trat in diesem -Augen¬
blick auf ihn zu. >

. Gratuliere zu Ihrer Heldentat , Herr TorinaetenN >—
Es gibt nicht viele, die das an Ihrer Stelle ebenso ge¬
macht hätten . Als ich Sie in den Steinhaufen fahre«
sah. lsätte ich sür Ihr Leben keinen roten Pfennig mehr
gegeben.

" «
Wieder schülteile Gerhard Tormaclcn den Kopf , dzrd«

mal mit leickrr gerunzelter Stirn . -
. .Von einer .Heldentat kann nicht die Rede sein , Durch¬

laucht ! Denn Ivcnn ich das Kind nicht überfahrmr wollte,
hatte ich einfach keine Wahl . — Ich hoffe, Du bist nicht
allzu sehr erschrocken , liebe Sabine !"

(Fortsetzung folgt .)
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3rh »»k»»»t»r I,

2wivb6lmu8tvr'
ÜÜ6I88SN.

ksräivLiiü üo ŝr.
Dar hirr Zatias-^la»

lenplatz Nr. L « . Lhealrr-
w«ü Nr. 4V dtltSrar, all.
rcnrmoikrtr u »k writ kr«
kamrir

Restaurant
SsvarlL"

mit ktlondrrr « Weirkvdr«
und geschütztem Lonrertgar«
kn, verrinslokill zahlreicher
vereiae, soll mit »olle«
Inventar zum Äatritt a»f
den 1. November L.
unter giiuliigen Iahluago,
bedingungen durch dir nn»
<er)eia,nettu Auktionatoren
öffentlich «eikdieteud ver
kanit werden.

Vrrkausrtcrmiu lieht an
auf

Sei li . Zili d. Z.
nachmittag , 4 Nhr,

m dem obgedachtrn Nestau-
rank.

Lei annehmbare « Ge
»ote wird der Zuschlag so¬
fort erteilt werden . Wei¬
tere Auskunft erteilen wir
bereitwilligst.

Kötilsp L Lvknkv

Verpachtung
elurr

schöne«
Landstelle

Hahn. Landmann Hinr. Spille
Lehmden beabsichtigt , krank-

hcilthalber seine daselbst an der
Chaussee , in nächster Nähe der
Station Hahn, belegen«

Landstelle
sehr gut« geräumig« Gebäude
und ca. 40 Jück sehr ertrag¬
reiche und in allerbester Aul-
tnr befindliche Ländereien
sgrötztenieil« gemergelte«
Grünland ),

mit Antritt zum 1 . Mai 1913 zu
verpachten.

Verpachiungstcrmin ist ange-
ietzt auf

Sreltafl,
den 19 . Juli 1912,

nachmittag« S Uhr,
in Stöltjes Gasthause in Lehm¬
den.

Pachtlicdhabkr ladet ein
H. Reumann.

- kstns ttll -rfiihrtks
Kol«» i>ils»itti>- md
SWkktii -GMäfl

M giltrr Lage tzies. Stadt
baldmüglichkorrkaufru
d >rch löbier L Sebllle.

Finshause » b . Ellfleih. Zü
verk . l abgekalbte Knh »nd 1
» ,I « H« I» .

« « nstug. --
Maorh - nsen b . Wüsting. Zu

verk . eine im August kalb . Kuh.
H . Drieling.

3cb»»tr »»r. r l« ,

Linmsvkv-
6 !ä8Sk' sie.

fHrijinruiä üv ^er.

ImmbillirrklOf.
vlden » urg. Das dem

Rentner Hinrtch Bernhard
Kämen, gehörige, zu Olden¬
burg an der Nadorsterchauffr«
unter Nr . 23 belegen,

Wohnhaus,
enthaltend sep . Unter, u. Oder-
Wohnung mir K Ar «2 Quadrat¬
meter Gartengründen , gelangt
mit Antritt aus 1 . November d.
I . össentlich meistb . , . Verkauf

3. Verkaufatermin steht an auf

Dienstag,
den 23. Juli d . IS.,

nachm . 1 Uhr,
in A. Ahlhorn« Wirtthaus « zu
Oldenburg, Nadorstrrstraßr.

Ta « Lohnhau « ist fast neu
und gut eingerichtet

L - ttere Termine werden nicht
beabsichtigt , und soll, wenn ir-
gen» möglich , Zuschlag eefalgrn.

Nähere Auskunft erteilen die
Unterzeichnete» .

F , Voller» , amtl. Aukt .,
Altenesch.

D. G Tiers«, Nadorst.

Rsgge» -,
öslj- rc. Verkauf

zu Wardenburg.

-k» z»u s. z..
werde ich 1 . für Schlachter I.
Kogelmann daselbst nachmittag«
S Uhr

4 Llh . -S. RoUkU
a . de Sverkamp, 2. für W« .
blau « daselbst nachmittag« 7
Uhr u)

4 U.-T. Rszgeu
ä" »7 Vraklande, b) die au« dem
Abbruch einet Wohnhause« ge¬
wonnenen

Materialien,
- I « : 10 schwere eichene Balken,

6—9 Meier lang, verschiedene
eichen « Ständer , Sparren , Bo¬
denbelag usw., 1 große« Ein-
sahrttor , verschiedene Fenster
und Türen und wo« sich sonst
vorfindct,

öffentlich meistbietend auf Zah-
lunglfrist verkaufen, wozu Käu¬
fer etnladet

« . « lohstein, Aukt.

LanLstelle-
Verkaus.

Stollhamm . Tie Erben de«
Hautmann « T . G . Meiner « , u
Shuggewarderwisch wollen die
daselbst belegen«, von Jacob«
bewobnte

Landstelle
mit Antritt zum nächsten Mai
e,bteilun, «halber «erkaufen.

Dieselbe besteht au« 25,0598
Hektar Ländereien; letztere lie¬
ge« direkt beim Hanse, sind sehr
ertragreich »nd fast gan« ini
Grünen . Tie Gebäude find neu
und zweckmäßig eingerichtet.
Hypothekenkönnen übernommen
« rede» .

Dritter und leüter BrrkaufS-
termin ist angesetzt auf

Millimich,
ist« 17 . Iiili r . I .,

nachm . 4 Uhr,
in Büfing« Gasthause zu Stoll-
hammermittrldeich.

Bei genügendem Gebat fall
der Zuschlag sasart erteilt wer-
den.

Kaufliebhaber ladet srdk . ein
Iran « Harm« , Aukt.

Littet. Zu verk . ein« junge,
schwere , gute, milchgebendeKuh.

Ir . Habben.

-irr streur-vrogerle ^ WW
Ü . liolvcv ) , l .»nge » tr »»ss < 3

d . dli-rpv.

LruvIibSlnIsr.
1. 0- Uol»e,.

l .»noe «tr »»»e 43.

in jcäer
Auokuhrung.

ünulfiirfi»

I.angestr . 43»

* » »

0»meobliule
v«» t« Linäe , l >tr <i . nur 80
streue - Orogori «, 3. 0. st»Ive>.
I-»ne - «tr . 43. — Telephon «»2

_ » » »

aurgr̂ rr ireIcll»t»st»»dU »«»e0-

beim Nvedhändl » A"l>

. .DieNilke " ^ ^

Vokimdin
Igdlekken

1 ro »o levl.di.
»4 4.-

>I,rv »rr »gaoä «o Nittal
bei Aorvanirbwärb»

Oläovbarg i Uirüd-Apotdelle.
Aannovarr l -üven -Apotkelce.

B . Fischmehle . Tante «, Gtzharn.

8ri»j »lsiihi «ei - KrlW
werden in 1 Stunde erneuert!

v . tt . Horauag»
Oldenburg i . Gr ., « urwickfir . 10.

— Beste —

MS 20

Vemol '8
Lvllvll-VvsvLLN,

Laogestratze 32.

Lroatr einreiner aovis
such mehrerer /iäkne
mit un-i ohne Oaumen.
Takoküllungen in Oolck, >
Lmaille, Amaigan etc.

8si>irI . U
svassenstr . 1,

I xexeoüb . -I . Latinkoke.
Lprecdreit v. 9 — 6 llvr.
Lvnntsg » nur bei vor¬

heriger Ankrage.
Telephon dir. 368. —

Licht - At - M
m Mtlddri »», dkSn Fmrii-sj«skil>hll>I,

den aanzen Tag aeölfnet!

8ankgv8oliäft , Vläsnbui '
g i . 6p.

Lllvlldw« rau Vrlärro rur V«r»i » , » »x »uk Iv»« t»klloh
ötuikveilelll llvä 8el>dok-X«llk«.

S «» »dr»»x voll VoriehStseo uuä v »rl «ßea io I»»k« llä «r,
kecduuux u»ä »»t ^Veeßesl xex«» V«rpsti »Su >x vor
HVortxopioro « oller stex« , SürK« ok»tt lloter k^ oito»

ttvlliuxiluxe ».

Vi»k »lltierllllx voa KepektNitvoestool ».

Fllss>rvr»ßrtivr uvll Verve»!tovx von Vertpsplere », Do-
komeptr» «. M. lotseue I»epat«> iloter ventottvortlieste»

XouirvII « ller Lilt>I «su»x«il , Xuullixullxeu ll. «. v.

^ llkdewLkriutx vo» verovklosiolle » v»kll » ollt«»k»»t«»
verriexeUei» k»kelen voll llerxl.

Verwt«tv»x vo» 8elir»vkkcheril io teuer- »oll lliodei-
»ikderer 8t»klk»« » «r.

La- llllck VerküLk vo» VV«rtp»piere».

ki»ir »ll»x von Xopo »« null vivill« llllkll«edei»ell, »»wie
voll »llixelostell voll xeküllllixte» >Vertp»pi«ro».

2»r NMeilllllx ller »ädere, SellioxUllste » »»wie »» jollor
veitere , Lusklllltt »iull wir xer» bereit_

Baby - Aussteuer» ! !
Arfiling» H «» 0ch,« 70 — Ib -3s
«lestr.Jichchen 200- 2b,
Parch. ^ 20 - 2b.
Nabelbinden 30— lb,
wiäwlbäude « 7ö— 3Ü ,
Ainborlüchrr , 1, Dtz. 4b0 - l8b,
Lure» 130 - 48 .
Tragr - chche» in Flanell , Par-

-b«»d und Hriudeniuch.
Hemdontach, Rossel.

Liber ! kllers

Neuheiten in lanskleidche » von
l .bb »nd

e «ul. Tragkleilche » o . l .4S an.
Lgal -erdictue Gnmmlstoss«, nur

bewährl« Sorten.
Gnmmischwämm«.
Badeschwämme.
ManSelhieiSels «.
Badelaüon von l .lb an.
Mall »» zu Wogeneinlagen.

Langest».
»s.

Sie kückrlekr
v»nu»l»a»«n . LavUavoLaI Summl-
s1»»ti»odse 6»»r.
varmtoöert . Neckar

kootillslltsl
üllmmi -LdsSke

» norm N»Nd»r
»eh—aliner üumml « »r»a-lnäu »iri« ü.ind.lt . . gob» »Iio >. W.

cov »»ir>nr,lsl

Bade i« Karl «da».
Blumrnfiraß « 48.

Wardenburg.
Habe einen größeren Posten

gut geeäncheele

Schinken
lWinterware ) , Nundschnitt ohne
Bein, 8— 12 Pfd. schwer , abzu¬
geben, ä P ! d . I AO ^t.

Mittwoch« und Sonnabend«
in der Markhalle, Stand Nr . 4
und 7. « Iber«.

VMM . WiüMMle
und

ekem iisrmMe
liefern billigst

H. L T>. Hallmaa », Vfteruhn r«
Pferdegeschirre m. Reus.-Beschl.
billig z. verk ., neu. Gaststr . 23.

Ta « an der Lindenstrotze N
von weiland Fra « Ww . Müller
bewohnte, reizend gelegene

mit großem Obst - und Gemüse¬
garten ist sofort oder später an
zahlungäfähigr Käufer zu »er¬
kaufen . A»«kuns> von 3 bi » 8
Uhr.

Linbenfiratze 1l.
Billig , . verk . gr. llla«herd,

qr. eichene Biaschbalie mitBeinen.
Ojternliurg , oharlottenstraß « 4.

Gllltrnschlällchk
littsg UMW.
SiM»fßk. 1S. Tel. 7L7.

3ch»»5» n»t,e ll-

>«cUvc!iim,
MaWliiik rlr.
Bi»ig zu verkaufen gur erh

»LSVbLr
3 « »so«.

< Sleiderschränlr
<8b bi« 160 - n> breit),

b Bettstellen
8 gvatze und kleine Tisch»

, davon l Au«zieh »ilch >,
S » üchenschräntq

K Wasch und Nachlschränke
und mehrere andere Sachen.

Lassenplatz 8.
Gut erh Herrenrad zu deck.

Nelkensiraße 40, 2. Tür.

Dannrrschwrc. 1 gr Beruh Hund
billig zu verk . Schulweg 172.

Eine gute tadellase neue
Ssviim - 'ZlhreidlnWik
(Ideal » Modell» billig zu ver-
kaufen . Zu delehen in der Re¬
daktion diese « Blatte « .

Zu verk . Sasa . Lehnstuhl und
Matratze. Ziegelhosstraße 19.

Btürger -M,

Wtl -ßeckiis
Kleider-, Küchenichränke , vom-
mode» . Spiegel, vertikal»«,
Sofa « . Tische , 1 säst neue Bett¬
stelle mit Spiral - u . Polstermatr.

Ar. Rudolph . Möbclgeschäs «,
Kurwickstraße40.

»WMflU S» IIIlM,
kolllwllvon , öptik

werden gewifienhast und sachge¬
mäß zu billigsten Preisen au«-
gesührt.VI». K1stv»OBt Lc vo ..

Uhrmacher und Juweliere,
Haarenltratze9.

Automobile
»«»« i«t«t v. v «sech«.

Meisten
offsne fü886

V»i»»LdA6s» . LS«-
y«»«, küs« VusU« . stl« « «öS«

»tt llsb, k»rt»»«kys i
Nv diiiisk vvgMcd tzM

Uino - 8 » td«
^!kv se! t 1»

V«« „ 4 »U
IsbvdHN L vo ., M,t»böL1»-vr«Rl«».

5 fast neue
Kutschwagen

Landauer — Selbstsahrer
Jagdwagen

2 eleg . Kutichgeschirr « , l Ein-
ivcinuergeichirr, Mrifterstüch
Sattel und Zaumzeug verlaust
vrewivert

B«rrl i. O.
»Hau« Brauer ' .

IMWgi - IllMI
Vedk. MM

Oläendorg. vonnerach-veeivtr. Zl
I2LZ kernruk 1253.

8tet» groaaeo Lager in fertigen
kilolr - ri. Molallolli -goir.
llcdernediven » imtlieh, sgr

-in - keeräigung erkoräerlieden ve-
oorgungen.

Ii«> vorbommenäen 1>»aert»IIen
Helten vir uns ernpfnblen.

HillMn llnb RolM » .
Fr « ramm Jalousirn Fabrlh,

Svniicnstr . Telephon 1254.

2 -Fam . Haus
m. Gart ., Alcranderstk. 44 , prw.
zu verk . Nähere« das . unten.

M ' ' MM
Oiaew hochoerehrte» Pu- I

blitum empfehle >»« Ad-
hastung oon Kesellschislen,
Hochzeiten, Familien - »der
Bereinr-Fkftlichkettru

meinen Saal
und Klubräume.
TodelloierfilaoiersJrmler-
Leipzig) steht,. Bersü,«ns-

Hoch,chian «»» oll
n . vtsolOS,

Nest. ZinnFirstenBiömarik
äuß. Dam » S.
Telephon 791 . :

Habe meine

AM * Kegelbahn
noch Montag » u. Souuabrakl
zu besetzen.
_ Schütz, Zieaelhoillraße.

3rb »uk«u»ter IV,

Il!l>!!kj> bli» W-
I. IsWmIiikki!.
keMluiil Mpr.
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